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5 Grußwort
des Bürgermeisters zum Jahreswechsel:

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger

16 Engel haben Engelslieder
Weihnachtskonzerte

des Gymnasiums Lage

Günther Tomasch GmbH 
Ostring 42 • 32791 Lage

Tel. 05232/929042 •  Fax 929044

„ Ich liebe meine neue Küche, weil ...
Marie, 29 Jahre, Architektin

… sie genau nach meinem Geschmack von 
einem erfahrenen Planer gestaltet worden ist.

Verwirklichen auch Sie mit uns Ihre Traumküche.
Schauen Sie vorbei. Wir freuen uns auf Sie.
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BECKMANN
FENSTERBAU

Helpuper Straße 42
32791 Lage/Lippe 

TEL  +49 5232 975 96 0 

FAX  +49 5232 975 96 29

info@beckmann-fensterbau.de
www.beckmann-fensterbau.de

FENSTER
ROLLLÄDEN
HAUSTÜREN 
INSEKTENSCHUTZ
MARKISEN
GARAGENTORE
SMART HOME
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» Maler- & Bodenbelagsarbeiten

» Lehmputzarbeiten

» Schimmelpilzsanierung

» Energieberater im Malerhandwerk

Wir bedanken uns bei unseren Kunden 
für die gute Zusammenarbeit und wünschen Ihnen 
und allen Lesern eine besinnliche Weihnachtszeit 
sowie ein gesundes und erfolgreiches neues Jahr!

AWO Pflege- und Betreuungsdienste Lippe gGmbH     

Von-Cölln-Straße 3      32791 Lage      pflegedienst-lage@awo-lippe.de

Danke  liebe Kunden, für Ihr Vertrauen und Ihren Zuspruch.

Danke  liebe Mitarbeitende, für Ihren enormen Einsatz.

Danke  liebe Partner, für Ihre Unterstützung.

Wir wünschen Ihnen Gesundheit,
Zuversicht und Lebensfreude!

Tel: 05232 9 756 756

www.awo-lippe.de    

Schöne Weihnachten 
    und ein gutes 2023!

Die nächste Ausgabe des Postillon erscheint
am Samstag, 31. Dezember 2022.

Anzeigen- und Redaktionsschluss ist am 
Dienstag, 27. Dezember 2022 um 10.00 Uhr.

„Das Maß aller Dinge ist nicht der Augenblick,
es ist die Summe aller Augenblicke.“

Weihnachtsgeschichte von Wilhelm Wortberg

Ja, es gibt sie, die vielen
kleinen und großen
Engel die wir aber nur

sehen können, wenn wir
nicht nach ihnen suchen.
Sie unterliegen einem steti-
gen Wandel und doch fin-
den und begegnen wie ih-
nen wie selbstverständlich
im täglichen Leben, wenn
wir ihrer Hilfe bedürfen. 
Sie sind in Schulen und in
Kindergärten, auf Straßen
und in Gassen, in Wiesen und
auf Feldern, auf Bäumen in
unseren Wäldern. Ja selbst in
und auf dem Wasser können
wir kleine und auch große En-
gel finden. Es sind die unzäh-
lig vielen Engel die uns tag-
täglich begegnen, ohne dass
wir sie als Engel erkennen
können. Sie sind oft jung,
aber manchmal auch ein

bisschen älter schon,
manchmal tragen sie sogar
schon einen langen grauen
Bart mit schütterem Haar.
Manchmal trällern sie dir
hoch oben vom Himmel auch
nur ein wunderbares Lied mit
unendlich vielen Strophen,
oder zeigen dir eine unvor-
stellbare Choreografie am
abendlichen Himmel.
Manchmal hoppeln sie vor
dir aus dem Gras und schla-
gen die wildesten Haken die
in dir ein freudiges Schmun-
zeln hervorzaubern. Ein an-
deres Mal sind es wunderbar
duftende Früchte, Blüten,
Bäume und Sträucher, die
wie Engel über dich wachen,
wenn sie dir ihren Zauber
und Duft verbreiten. Manche
Engel sitzen am Flügel und
spielen wie verzaubert die

schönsten Stücke von Bach,
Mozart und Chopin. Ein
schweigsamer Außenseiter
rennt schon seit Wochen
früh morgens um den Sport-
platz der Kardinal von Gah-
len Sportakademie in Müns -
ter. 
Seine Sportlerkollegen sit-
zen unterdessen mit Blick
auf den Sportplatz am Früh-
stückstisch und bezeichnen
ihn eher abfällig als Streber.
Manchmal sagt oder liest je-
mand nur etwas, was gerade
jetzt in diesem Moment ei-
nen Funken der Freude oder
der Erkenntnis in dir auslöst.
Manchmal springt plötzlich,
ohne ersichtlichem Grund
ein Kind vor dir auf und bietet
dir ihren Sitzplatz an. Plötz-
lich nimmt dich auf der Chi-
nesischen Mauer jemand an

die Hand und hilft dir die zum
Teil desolaten hohen Trep-
penanlagen herauf und her-
unter zu kommen. Ein Ande-
rer hilft dir die Einkaufssa-
chen einzupacken und ins
Auto zu tragen. Wieder ein
Anderer erkennt deine trü-
ben Gedanken und vertreibt
sie dir mit einer lustigen Ge-
schichte. Ein Anderer Engel
sieht, dass du mit deinem
Rollstuhl nicht die Stufen
hochkommst und hilft dir,
dass Hindernis zu überwin-
den. Wieder jemand anderes
erkennt deinen Kampfgeist
und glaubt an dich. Sie
Kämpft für dich wie eine Lö-
win, die ihre Jungen vertei-
digt, dein Ziel zu erreichen.
Der begnadete Musiker war
bereits ein weltweit enga-
gierter Pianist und verlor
sein komplettes Augenlicht
durch einen Tumor. Ebenso
wie der Musiker wird der
eins tige Streber vom Sport-
platz plötzlich zum Engel,
weil du erfahren durftest,
dass er bereits Deutscher
Jugend meis ter im Hürden-
lauf war und nach einem Mo-
torradunfall seinen rechten
Unterschenkel amputiert
bekam. Trotz alledem hat er
für uns problemlos seinen
DSB- Übungsleiterschein im
Zehnkampf geschafft. Die
Hand, die mich auf der Chi-
nesischen Mauer an die
Hand nahm um mir zu helfen,
ist heute meine Frau. Sie hat-
te zuvor über 3.000 Chinesi-

schen Künstlerinnen und
Künstlern an Chinas größter
Kunstakademie in Anhui ei-
ne Spritzpistolenvorführung
und Unterweisung gegeben.
Jahrzehnte später können
dir diese Engel noch Kraft,
Hoffnung und Zuversicht
einflößen, wenn du selber
einmal kraftlos am Boden
liegst. Manchmal ist es die ei-
gene Frau, oder sind es die ei-
genen Kinder oder Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter für
die du dich ins Leben zurück-
kämpfen wirst. Ein anderes
Mal sind es die vielen Ärzte,
Helferinnen und Helfer in den
Krankenhäusern und Reha-
Kliniken, die sich für dich die
Nächte um die Ohren schla-
gen. Sie lassen dich nicht al-
leine, und muntern dich auf
und trainieren dich soweit,
dass du dich in deiner nun
veränderten Welt zu Recht
finden kannst.
Wieder ein anderes Mal ist es
nur ein einziges Wort, ein ein-
ziger Blick, oder eine einzige
Geste, die tief in Körper, Geist
und Seele eindringen und
dich beglücken.
Ja, es gibt sie, die Engel die
keiner sieht und doch tagtäg-
lich um uns herum schwir-
ren, ihre weiten Flügel aus-
breiten, uns behüten und be-
schützen.
In diesem Sinne wünsche ich
Ihnen und Euch viele kleine
und große Engel, die auch im
kommenden Jahr einfach
nur für uns und Euch da sind.

Die           -Lage 
wünscht ein
gesegnetes
Weihnachtsfest
und alles Gute
für das neue Jahr!

„Bleiben
Sie gesund!”

www.cdu-lage.de • facebook/cdu-lage
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Gewinnummern des Adventkalender des Kinderschutzbundes!
Gewinner melden sich direkt mit dem Kalender beim jeweiligen Spen-

der bzw. beim Kinderschutzbund.
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R E C H T S ‐ R A T G E B E R
Wann hat der Arbeitnehmer

Anspruch auf Lohn für geleistete
Überstunden und muss er den

Umfang der geleisteten
Überstunden beweisen?

Grundsätzlich behauptet ein Ar‐
beitnehmer Ausreichendes, wenn
er in einem Überstundenrprozess
vor dem Arbeitsgericht (vorher na‐
türlich am besten außergerichtlich)
angibt, wann und bis wann er gear‐
beitet haben will und vorträgt, dass
er keinerlei Pausen gemacht habe.
Der Arbeitgeber schuldet eine Ver‐
gütung für eine der Normalarbeits‐
zeit übersteigenden Arbeitsleis ‐
tung nur dann, wenn er die Leistung
von Überstunden veranlasst hat
oder sie ihm zuzurechnen sind.
Problematisch ist aber immer, dass
der Arbeitnehmer darzulegen und
zu beweisen hat, dass er Arbeit als
Überstunden verrichtet hat.
Ein Arbeitnehmer muss also bewei‐
sen, dass der Arbeitgeber die Über‐
stunden veranlasst hat / angeord‐
net hat. Ein Arbeitgeber muss sich
Überstunden nicht aufdrängen las‐

sen. Auch für diese Voraussetzung
trägt der Arbeitnehmer die Darle‐
gungs‐ und Beweislast.
Der europäische Gerichtshof hat
mittlerweile mehrere Urteile zur Ar‐
beitszeiterfassung erlassen. Seitens
des Bundesarbeitsgerichtshofes
(BAG) wird aber klargestellt, dass
der europäische Gerichtshof bei den
deutschen Gerichten (bzgl. deut‐
scher Rechtslage) nicht die grund‐

sätzliche Verteilung der Darle‐
gungs‐ und Beweislast bei einem
Überstundenprozess geändert hat
und auch nicht ändern kann. 
Prozessrecht in Deutschland wird
somit nicht durch den europäi‐
schen Gerichtshof determiniert –
also verändert ‐ werden können.
Jeder Arbeitgeber sollte sich also,
wenn er Überstunden leisten will,
vom Arbeitsgeber schriftlich be‐
scheinigen lassen, dass dieser die
Überstunden auch anfordert und
am besten sollte sich der Arbeitneh‐
mer dann auch dem Umfang der ge‐
leisteten Arbeitsstunden sofort
nach Beendigung der Überstunden
(soweit möglich) vom Arbeitgeber
schriftlich bestätigen lassen, also
nicht z.B. über Monate sammeln bis
er dann zahlreiche Überstunden
hat, die er nicht mehr beweisen
kann.

Rolf Schroeren, Rechtsanwalt 
Gerichtsstr. 1 (Im Hause der 
Sparkasse), 32791 Lage
E‐Mail: email@schroeren.biz

Rechtsanwalt Rolf Schroeren, 
Fachanwalt für Erbrecht.

Das internationale Klassenzimmer
Für Jungen und Mächen aus dem Lippe-Kreis

Kreis Lippe.

Der Internationale Aus-
tauschdienst veranstal-
tet im nächsten Jahr in

den Osterferien wieder das Pro-
jekt "Das internationale Klas-
senzimmer" in England. Um die
freien Plätze können sich nun
auch Jungen und Mädchen im
Alter von 11 bis 17 Jahren aus
dem Lippe-Kreis bewerben.
Vom 2. bis 15. April geht es nach
Thanet am Südost-Zipfel Eng-
lands, direkt am Meer. Hier wer-
den die Teilnehmer bei engli-
schen Gastfamilien wohnen: 2

Wochen lang lebt man wie ein ei-
genes Kind der Familie, so dass
man den englischen Alltag 'haut-
nah' kennenlernt. 
Die Gastfamilien nehmen seit
vielen Jahren ausländische Gä-
ste bei sich auf und versuchen,
ihnen einen guten Einblick in den
'British way of life' zu geben.
An den Vormittagen findet ein
Englischunterricht in der örtli-
chen Ferienschule statt: In Inter-
nationalen Klassenzimmern, ge-
meinsam mit Jungen und Mäd-
chen aus Frankreich, Spanien
und Italien, sollen Grammatik
und Wortschatz erweitert wer-

den, aber es soll auch die Angst
vor dem Gebrauch der Sprache
genommen werden.
Nach dem Lernen gibt es Spaß:
Auf dem Programm stehen
Sport, Badenachmittage am
herrlichen Strand von Westgate-
on-Sea und Ausflüge. Außerdem
gibt es einige Exkursionen, natür-
lich auch nach London.
Die ausführlichen Info-Unterla-
gen können Interessenten ab so-
fort kostenlos anfordern (bitte
das Alter, die Klassenstufe und
die Adresse angeben): Per E-Mail
an klassenzimmer@austausch-
dienst.de

Lage.

300 Tüten mit weih-
nachtlichen Leckereien
verteilte die Jugend-

feuerwehr Lage am gestrigen
Spätnachmittag an Lagenser
Seniorinnen und Senioren,
die als Grundsicherungs-
empfänger durch die Stadt
Lage Leistungen erhalten.
Hintergrund ist, dass die dies-
jährige Weihnachtsfeier für
Seniorinnen und Senioren in
der Aula des Schulzentrums
Werreanger, zu der die Stadt
Lage alljährlich eingeladen
hatte, in diesem Jahr nicht
stattfindet. Um jedoch den äl-
teren Menschen in Lage in der
Vorweihnachtszeit eine kleine
Freude zu bereiten, wurden
kleine Weihnachtspräsente
vorbereitet. „Den für die Se-
niorenweihnachtsfeiern zur
Verfügung stehenden Etat ha-
ben wir in diesem Jahr genutzt,
um die älteren Menschen in
Lage, die sich im Grundsiche-
rungsbezug befinden, mit ei-
nem kleinen Präsent zu über-
raschen“, berichtete Corinna
Vogt von der Fachgruppe So-
ziales beim Start der Aktion
auf der Lagenser Feuerwache.
Bürgermeister Matthias Kalk -
reuter begrüßte die jugendli-
chen Feuerwehrangehörigen
mit ihren Jugendwarten im
Feuerwehrgebäude und stellte
heraus, dass er sich sehr freue,
dass die Jugendfeuerwehr die

Verteilung übernimmt.  Auch
für die einzelnen Jugendfeuer-
wehrgruppen hatte die Fach-
gruppe Soziales ein kleines
Dankeschön für die ehrenamt-
liche Verteilaktion vorbereitet,
die der Bürgermeister über-
reichte. „Ich freue mich sehr,

dass ihr euch zusammen mit
den Jugendwarten heute auf
den Weg macht, um die Prä-
sente im Namen der Stadt La-
ge zu verteilen. Dafür möchte
ich mich sehr herzlich bei euch
bedanken“, richtete Matthias
Kalkreuter das Wort an den

Feuerwehrnachwuchs.
Verteilt auf sechs Mann-
schaftsfahrzeuge starteten
die jungen Leute, um die Prä-
sente im Stadtgebiet und in
den Lagenser Ortsteilen zu
verteilen.

Foto: Stadt Lage

Eine kleine Freude zur Weihnachtszeit
Jugendfeuerwehr Lage verteilt Präsente an Seniorinnen und Senioren

Neues aus der Partnerstadt Horsham
Besuch im Mai 2023 geplant

Lage / Horsham.

Corona und Brexit zum
Trotz sind die Bezie-
hungen zu unserer

englischen Partnerstadt
Horsham nie ganz abgebro-
chen. Ein Kontakt hat die
ganze Zeit über bestanden. 
So teilte jüngst der Partner-
schaftsverein aus Horsham,
die Horsham District Twinning
Association, mit, dass es unter
ihrer Website www.horsham-

twinning.org.uk viele Informa-
tionen zu Horsham und seinen
Partnerstädten gibt. Auch auf
der Website der Horsham So-
ciety www.hor shamso cie -
ty.org gibt es Infos rund um die
Lagenser Partnerstadt.
Nachdem aufgrund von Coro-
na die gegenseitigen Besuche
in den vergangenen dreiein-
halb Jahren ruhen mussten,
sollen die persönlichen Bezie-
hungen im kommenden Jahr
wieder aufgenommen wer-

den. Vom 11. bis 15. Mai 2023
ist der Besuch einer Delegati-
on aus Horsham hier in Lage
geplant. Gerne kommen einige
der Gäste bei Privatpersonen
unter, um so ein besseres Ver-
ständnis für Land und Leute zu
bekommen. Um besser planen
zu können, bittet Horsham
Dis trict Twinning schon jetzt
darum, mitzuteilen, mit wie
vielen Gastgebern zu rechnen
sei. Wer bereit ist, in dem ge-
nannten Zeitraum einen Gast

oder auch zwei Gäste aus un-
serer Partnerstadt zu beher-
bergen, melde sich bitte bei
der Fachschaftsleiterin für
Horsham Barbara Kalkreuter
unter der Telefonnummer
(05232) 63307.
Beide Seiten freuen sich sehr,
sich nach vier Jahren wieder-
zusehen. Der letzte Besuch in
Lage liegt dann allerdings
schon sechs Jahre zurück. In
Lage gibt es für die Besucher
viel Neues zu entdecken.

Sprachkurse
In Präsenz oder Online für Anfänger im neuen Sommersemester 2023

Lage.

Die Volkshochschule
Lippe-West bietet für
die Sprachen: Eng-

lisch, Latein, Russisch, Fran-
zösisch und Schwedisch ab
Februar neue Präsenz– oder
Online-Kurse für Teilneh-
mende ohne Vorkenntnisse

im neuen Sommersemester
an. 
Eine Anmeldung und Bera-
tung ist unter der Rufnummer
05232 9550-0 der vhs Lippe-

West ab 9. Januar möglich
oder kann auch per Internet
unter www.vhs-lw.de oder per
E-Mail info@vhs-lw.de vorge-
nommen werden.

Online und als PDF-Datei zum Download
Alle Veranstaltungsangebote für das Sommersemester 2023

Lage.

Ab sofort sind alle 411
Veranstaltungsangebo-
te der vhs Lippe-West

für das Sommerse mester
2023 online und als PDF-Datei
zum Download verfügbar.
Eine Online-Anmeldung unter
www.vhs-lw.de ist auch wäh-

rend der Weihnachtsferien vom
23. Dezember bis 9. Januar
2023 möglich. Ab 12. Januar
2023 erhält man die gedruckte
vhs-Broschüre kostenfrei in al-

len vhs-Geschäftsstellen und
an weiteren Auslagestellen, wie
z.B. Banken und Sparkassen,
Rathäusern und Bürgerzentren,
Apotheken und Arztpraxen.

62. Karnevalssitzung „Karneval mit Liederheim“
Kartenvorverkauf online und am 30.12.2022 vor Café Fellmer in Lage

Lage.

„Endlich sind wir wie-
der offline“ mit
diesem durchaus

positiven Seufzer brachte es
Liederheim-Vereinspräsi-
dent Robin Schmidt auf den
Punkt, denn am 21.01.2023
startet um 19:30 Uhr die 62.
Auflage der Karnevalssit-
zung des M.G.V. Liederheim
Lage e.V. in der Aula des
Schulzentrums Werreanger. 
Nach der Corona-Pause in
2021 und der Onlinesitzung im
Januar 2022 freuen sich die
Urschützen Martin und Jakob,
die LieLa-Girls, Melodicas,
Zündkerzen, Mops Kuckuck
und die Textilien, die TG-Tanz-
garde, sowie einige neue Ak-
teure auf das Live-Event am
dritten Januar-Samstag. 
Das bekannterweise mit ins-
besondere lokalpolitischer Sa-
tire gespickte und vom Ballast-
orchester begleitete Pro-
gramm wartet also mit einigen

Neuentdeckungen, neben den
altbekannten Liederheim-Ve-
teranen auf. Neben dem auf

dem Orden gezeigten Thema
des Nicht-Ärztehaus in Lage
kann sich manch Protagonist

der kleinen und großen Politik
warm anziehen, die Spottkü-
bel sind reich gefüllt und wer-
den über den Jahreswechsel
schon einmal vorgewärmt. Im
Anschluß an die Sitzung unter-
hält DJ „Halli“ die noch feier-
wütigen Gäste.
Karten für die „Stunksitzung“
sind ab sofort unter
https://karnevalmitlieder-
heim.eventbrite.com bestell-
bar 

oder am 30.12.2022 zwischen
16 und 18 Uhr vor Café Fellmer
am Marktplatz in Lage, der Ein-
tritt kostet 20 EUR.
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Bestwagen sofort verfügbar!

Als 1.6TGDi mit 110 bzw. 132kW oder CRDI mit 100kW auch als Automatik (DCT),
als 48V-Mild-Hybrid Benzin oder Diesel, als Plugin Hybrid mit 195kW uvm...

Alle 7 Jahre volle KIA Werksgarantie ab EZ.

      € 27.790
oder mtl. ab €194*

Als Edition 7 schon ab

      € 32.790
oder mtl. ab €229*

Als Edition Vision schon ab

       € 36.790
oder mtl. ab €257*

Als Edition Spirit schon ab

       € 42.790
oder mtl. ab €299*

Als Edition GT-Line schon ab

Bei uns mit Kurzzulassung nur:

€ 34.390 oder mtl. ab € 239*
Kia e-Niro 64-kWh-Batterie (Elektromotor‚/Reduktionsgetriebe); 150 kW (204 PS): 
Stromverbrauch kombiniert 15,9 kWh/100 km; CO2-Emission kombiniert 0 g/km. 

Bei uns mit Kurzzulassung nur:

€ 32.390 oder mtl. ab € 226*
Bei uns mit Kurzzulassung nur:

€ 36.390 oder mtl. ab € 254*
UVO Connect, beh. Lenkrad und Sitze, Lichtautomatik, Regensensor und viele 

Teilweise Neuwagen mit Tageszulassung: Sie sparen bis zu 18%!

Autom.  4 x Niro PHEV SPIRIT 77kw, EZ 22, 1 tkm, Navi, 
R-Kamera, Klima, Bluetooth, Teil-Leder, K+S* € 34.690 mtl. ab € 277*

Autom. Niro 1.6 PHEV AT6 Spirit Glasdach 104 kw, 
EZ 19, 25tkm, Schiebedach, Plug-IN, Navi, Kamera, Sitzheizung, Klima
   € 27.950 mtl. ab € 210*

Autom. Niro 1.6 GDI Hybrid VISION 104 kw, EZ20, 
25tkm, Sitzhzg., Klima, Navi, Bluetooth € 23.490 mtl. ab € 199*

Rio 1,0 T-GDI Vision LED Navi 74kw, 2022, 1 tkm, Sitzhei-
zung, beheizbares Lenkrad, Klimaautomatik, Freisprecheinrichtung
        € 21.390 mtl. ab € 149*
Rio 1.0 T-GDI VISION 74 kW, 2022, 1 tkm, Sitzheizung, beh. 
Lenkrad, Klima, Navi, Kamera, CarPlay € 21.390 mtl. ab € 181*

Autom. Rio 1,0T-GDI VISION 74 kw, EZ 22, 1 tkm, Navi, 
Klima, Kamera, Sitzheizung, Tempomat € 21.690 mtl. ab € 152*

Rio 1.0 T-GDI 120 48V GT-LINE GLASDACH 88 kw, 
EZ 21, 14tkm, T-Leder, Navi, Kamera, Bluetooth, Sitzheizung
   € 21.190 mtl. ab € 180*

Picanto 1,0T-GDI GT-Line Tech Navi Assistenz+
74 kw, EZ 21, 13tkm, Leder, Ind. Ladestation, Sitzheizung, Kamera, beh. 
Lenkrad € 17.290 mtl. ab € 155*

Autom. ProCeed 1,5T AT GT-LINE 118 kw, EZ 2022, 1 tkm, 
R-Kamera, Bluetooth, Tempomat, Nebelscheinwerfer, Verkehrszeichener-
kennung, K+S* € 37.390 mtl. ab € 262*

Autom. ProCeed 1.6 T-GDI GT DCT7 NAVI KOM-
FORT 150 kw, EZ 19, 26tkm, T-Leder, GT, Klappenabgasanlage, Navi, 
Kamera, Klima € 25.950 mtl. ab € 200*

Autom. Soul EV 64kWh SPIRIT 3-Phasen Leder
150 kw, EZ 22, 1tkm, Navi, Leder, Wärmepumpe, Sitzheizung, Klima
     € 40.990 mtl. ab € 348*

Autom.  Stonic 1.0 T-GDI 100 Vision 74 kW, EZ 22, 1 tkm, 
Navi, R-Kamera, LED, AppleCarPlay, UVO CONNECT, beh. Sitze + Lenkrad, 
Bluetooth,  K+S* € 22.690 mtl. ab € 181*
Stonic 1,0 T-GDI 48V GT-LINE 88kw, EZ 22, 1 tkm, Klima, 
Navi, R-Kamera, Bluetooth, Multifunktionslenkrad, K+S*
     € 25.790 mtl. ab € 179*

Autom. Stonic 1.0 T-GDI VISION 74kw, 2022, 1 tkm, 
Automatik, Navi, Kamera, Klimaautomatik, Sitzheizung
   € 25.980 mtl. ab € 181*

Autom. Stonic 1.0 T-GDI VISION 74 kW, 2022, 1 tkm, 
Sitzheizung, beh. Lenkrad, Klima, Navi, Kamera, CarPlay
       € 25.980 mtl. ab € 220*

Autom. Stonic 1.0 T-GDI VISION 74 kW, 2022, 1 tkm, 
Sitzheizung, beh. Lenkrad, Klima, Navi, Kamera, CarPlay
      € 25.980 mtl. ab € 220*

Stonic 1,0 T-GDI 120 Spirit 88 kw, EZ 17, 55tkm, CarPLay, 
AndroidAuto, Kamera, T-Leder, Sitzheizung, Bluetooth
   € 14.950 mtl. ab € 142*

Stonic 1,6 CRDi Platinum Edition 100 kw, EZ 17, 106tkm, 
Leder, Schiebedach, Navi, Kamera, Sitzhzg€ 14.990 mtl. ab € 142*

Stonic 1.0 T-GDI 120 SPIRIT 88 kw, EZ 19, 15tkm, Sitzhzg., 
Navi, Kamera, Klima, Bluetooth, USB € 18.595 mtl. ab € 165*

Autom. ProCeed 1,5T GT-LINE 118 kw, EZ 2022, 1 tkm, 
R-Kamera, Bluetooth, Tempomat, Nebelscheinwerfer, Verkehrszeichener-
kennung, K+S* € 37.390 mtl. ab € 262*

Autom.  3 x Xceed 1.5 T-GDI Black Edition 118 kW, EZ 21, 
1 tkm, Navi, R-Kamera, AppleCarPlay, Bluetooth, Schiebedach, Leder, 
Cockpit 12,3“ HD-Display, K+S* € 32.590 mtl. ab € 260*
Xceed 1,4T-GDI Vision 103kw, EZ 20, 20tkm, Navi, Kamera, 
Bluetooth, Tempomat, Radio, USB, Sitzheizung, Regensensor, UVO Connect
     € 22.990 mtl. ab € 195*

Autom.  Ceed 1.5 T-GDI GT-Line 118 kW, EZ 21,
1 tkm, Navi, Rückfahrkamera, Klimatik, UVO Connect, beh. Lenkrad und 
Sitze, Bluetooth, AppleCarPlay/AndroidAuto, K+S*
      € 29.690 mtl. ab € 237*

Autom. Ceed 1,6 CRDI 48V GT-LINE NAVI TECH
100 kw, EZ 21, 25tkm, T_Leder, Klima, Kamera, Navi, Sitzheizung

€ 27.950 mtl. ab € 210*
Autom. Ceed SW 1.6 CRDi VISION AT 48V 

KOMFORT NAVI 100 kw, EZ 21, 32tkm, 
Bluetooth, Klima, USB € 24.850 mtl. ab € 190*

Ceed 1.4 T-GDI VISION KOMFORT NAVI 103 kw, EZ 20, 
15tkm, Navi, Kamera, UVO Connect, CarPLay, USB, Klima
   € 19.990 mtl. ab € 170*

Autom.  XCeed 1.6 T-GDI Platinum 150 kW, EZ 21, 1 tkm, 
Navi, Rückfahrkamera, Sitzventilation, Sitzheizung, Bluetooth, UVO 
Connect, Spracheingabesystem, beh. Lenkrad, AppleCarPlay/AndroidAu-
to, Klimatik, Keyless Go, K+S* € 33.790 mtl. ab € 270*

Autom. XCeed 1.6 T-GDI BLACK XDITION NAVI 
XCLUSIVE 150 kw, EZ 22, 1tkm, Navi, Leder, Klima, Bluetooth, 
Kamera, USB € 34.990 mtl. ab € 245*

Sportage 1,6 GDI Spirit TECH 97 kw, EZ 17, 68tkm, Keyless 
GO, Sitzhzg., T-Leder, Navi, Kamera, USB € 20.595 mtl. ab € 178*

Sportage 1.6 GDI VISION 97 kw, EZ 16, 65tkm, 
Navi, Kamera, Sitzheizung, Bluetooth, Leichtmetallfelgen
   € 17.490 mtl. ab € 158*

Sportage 1.6 CRDi VISION ASSISTENZ KOMFORT
100 kw, EZ 19, 59tkm, Navi, Kamera, Bluetooth, Sitzheizung, USB, Radio
   € 20.950 mtl. ab € 179*

Autom. Sportage 2.0 CRDi AWD Platinum 136 kw, 
EZ 16, 106tkm, Sitzbelüftung, Heizung, Klima, Navi AHK, Leder
   € 20.980 mtl. ab € 179*

Autom. Sportage 1.6 T-GDI Spirit NEUES MODELL
132 kw, EZ 22, 1 tkm, R-Kamera, LED, Sitzheizung, Keyless-Go, Klima, K+S*
     € 42.790 mtl. ab € 342*

Autom. Sportage 1,6T-GDI AWD VISION 132 kw,
 EZ 22, 1 tkm, R-Kamera, Tempomat, Klima, Bluetooth, beh. Lenkrad und 
Sitze, Multifunktionslenkrad , K+S* € 38.290 mtl. ab € 267*

Autom. Sportage 1,6T-GDI Vision Komfort 110kw, 
2022, 1 tkm, Navi, Kamera, Bluetooth, UVO Online Dienste, Teil-Leder
   € 34.590 mtl. ab € 242*

Sportage 1,6 CRDi Vision Navi Komfort 100kw, 2022, 
1 tkm, Navi, Kamera, Bluetooth, el. Sitze, Sitzheizung, PDC, USB
        € 34.890 mtl. ab € 171*

Autom. Sportage 1,6 T-GDI GT-LINE 130kw, EZ 21, 1tkm, 
19“ Alu, JBL Sound, Navi, Klima, Sitzbelüftung, Sitzhzg., Leder, KeylessGO
     € 36.590 mtl. ab € 311*

Autom. Sportage 1,6T-GDI Vision Komfort 132kw, 
2022, 1 tkm, Navi, Kamera, Klima, Teil-Leder, Bluetooth, CarPlay, UVO 
Online Dienste € 37.330 mtl. ab € 238*

Sportage 1,6 T-GDI Edition 7 Emotion 110KW, 2022, 1 
tkm, Klima, Bluetooth, CarPlay, Kamera, SHZ, Beh. Lenkrad, Tempomat
   € 27.980 mtl. ab € 195*

Sportage 1,6T-GDI Vision Komfort Navi 110 kw, 
2022, 1 tkm, R-Kamera, Tempomat, Klima, Bluetooth, DAB, beh. Lenkrad 
und Sitze, K+S* € 33.190 mtl. ab € 282*

Sportage 1,6 GDI Spirit TECH 97 kW, 2017, 68 tkm, 
KeylessGO, Navi, Kamera, Sitzheizung, Tempomat
       € 20.595 mtl. ab € 175*

Sportage 1,6 T-GDI Vision MJ 22 110 kw, EZ 22, 1 tkm, 
R-Kamera, Tempomat, Klima, Bluetooth, DAB, beh. Lenkrad und Sitze, 
K+S*     € 33.590 mtl. ab € 235*

5 x Sportage 1,6 T-GDI Edition 7 Emotion 110kw, 
EZ 22, 1 tkm, Klima, CarPlay,R-Kamera, Sitzh, Tempomat, Regensensor, 
USB, Bluetooth   € 27.990 mtl. ab € 196*

Sportage 1.6 GDI Dream-Team 97 kw, EZ 17, 42 tkm, 
R-Kamera, Bluetooth, Tempomat, Nebelscheinwerfer, Verke hrszeichener-
kennung, K+S*   € 16.550 mtl. ab € 132*

8 x Sportage 1.6 T-GDI NEUES MODELL 110 kw, EZ 22, 
1 tkm, R-Kamera, Tempomat, Klima, Bluetooth, DAB, beh. Lenkrad und 
Sitze, K+S*   € 27.990 mtl. ab € 223*

Autom.  11 x Sportage 1.6 GDI Black Edit. 130 kW, EZ 
21, 1 tkm, Klimatik, Spracheingabesystem, Lichtautomatik, Bluetooth, 
K+S*     ab € 33.590 mtl. ab € 268*

Sportage 1.7 CRDi SPIRIT AHK 85 kW, 2016, 66 tkm, Radio, 
Klima, Bluetooth, Navi, Kamera € 16.950 mtl. ab € 144*

Sportage 1.6 GDI VISION 97 kW, 2018, 87 tkm, Navi, Kamera, 
Sitzheizung Toterwinkelassistent, Klima, Bluetooth
    € 18.590 mtl. ab € 158*

Sportage 1.6 GDI VISION 97 kW, 2019, 56 tkm, Navi, Kamera, 
Sitzheizung Toterwinkelassistent, Klima, Bluetooth
    € 19.690 mtl. ab € 167*

Autom. Sportage 1.6 T-GDI GT-LINE 132 kW, 2022, 
1 tkm, Radio, Klima, Bluetooth, Navi, Kamera
    € 45.790 mtl. ab € 320*

Autom. Sportage 1.6 T-GDI GT-Line 132 kW, 2022, 
1 tkm, Radio, Klima, Bluetooth, Navi, Kamera
    € 46.490 mtl. ab € 330*

Autom. Sportage 1,6 T-GDI GT Line 132 kW, 2022, 1 
tkm, Radio, Klima, Bluetooth, Navi, Kamera
    € 45.950 mtl. ab € 321*

Autom. Sportage 1.6 T-GDI GT-LINE 132 kW, 2022, 1 
tkm, LED-Frontscheinwerfer, Klimaautomatik, Navi, Bluetooth
    € 45.390 mtl. ab € 317*

Autom. Sorento 2.2 CRDi GT LINE 147 kW, 2019, 43 tkm, 
Sitzheizung, belüftung, Navi, Kamera, AHK, Ledersitze
    € 40.990 mtl. ab € 348*

Autom. Ford Kuga 2,5 Duratec PHEV Titanium 112 
kW, 2021, 41 tkm, AHK, Navi, Klima, Tempomat Radio, CarPlay
   € 36.290 mtl. ab € 254*

Ford Puma 1,0 EcoBoost HYBRID ST-Line NAVI 
LED 114 kw, 2021, 1tkm, ALU 18“, Bang u Olufsen Soundsystem, Mild-
Hybrid, Navigation, DAB+ € 27.850 mtl. ab € 236*

Hyundai iX 35 1,6 GDI 2WD Classic 99 kw, 2015, 72 tkm, 
Klimaanlage, Radio/CD, USB, Tagfahrlicht LED, AUX-IN
   € 13.850 mtl. ab € 117*

Hyundai i20 1,0T-GDI Active YES! Plus 88kw, 2017, 
59 tkm, Radio/CD, Klima, USB, Tagfahrlicht, Spiegel beheizt, Aux-IN, 
Bordcomputer € 14.955 mtl. ab € 127*

Jeep Renegade 2,0 MultiJet Limited 4x4 Adven-
ture 103 kW, 2015, 70 tkm, Ledersitze, Navi, Xenon, Pano, Sitzheizung, 
Kamera € 18.490 mtl. ab € 129*

Nissan Juke 1,5 dCi N-Vision 81 kW, 2016, 31 tkm, 
KeylessGo, Navi, Klima, 360Grad Kamera, Sitzheizung

   € 16.950 mtl. ab € 143*

Nissan Juke 1,6 DIG-T Tekna 4x2 AHK 140 kW, 2012, 
32 tkm, Klima, Regensensor, Lichtautomatik, 360Grad Kamera
    € 12.980 mtl. ab € 110*

Nissan Qashqai 1,3 DIG-T N-Connecta 103 kW, 2019, 
28 tkm, Navi, Klima Bluetooth, Radio, USB € 21.850 mtl. ab € 158*

Opel Grandland X 1,2 ST/ST 96kw, EZ 20, 35tkm, Navi, 
AGR Sitze, WinterPAket, PDC, LM17, Regensensor, Fernlichtassistent
     € 21.950 mtl. ab € 153*

Autom. Opel Grandland X 1,6 AT Ultimate 132kw, 
2021, 1 tkm, 16“ Alufelgen, Bluetooth, DAB, USB, Klima, Sitzheizung, 
Lichtautomatik € 34.190 mtl. ab € 239*

Autom. Opel Insignia 2,0 CDTI 125 kW, 2017, 70 tkm, 
Leder, Sitzventilation, Klima, Kamera, Sitzheizung, Navi
    € 21.290 mtl. ab € 149*

88 kW, 2016, 100 tkm, 
Einparkhilfe, Klima, LM-Felgen, Regensensor, Nebelscheinwerfer

€ 12.850 mtl. ab € 109*

Autom. Smart ForTwo Cabrio 1,0 Passion 52 kW, 
2016, 44tkm, elektr. Fensterheber, Sitzheizung, Tempomat, Klimaautoma-
tik € 13.450 mtl. ab € 114*

Autom. Smart ForTwo Cabrio 1,0 6Gang DCT AT
52 kW, 2019, 17 tkm, elektr. Fesnterheber, Sitzheizung, Tempomat, Klima
    € 16.990 mtl. ab € 144*

Autom. Volvo XC40 T5 AWD Geartronic R-Design
182 kW, 2018, 42000, Standheizung, Klima, Navi, Kamera
    € 34.995 mtl. ab € 297*

Volvo V60 D4 Momentum Pro 140 kW, 2020, 74000, 
Kamera, Sitzheizung, Ledersitze, beh. Lenkrad
    € 30.990 mtl. ab € 216*

VW Polo 1,0 TSI Comfortline NAVI KLIMA LM16 
AT 70 kw, EZ 21, 27tkm, Müdigkeitswarner, Navi, Tempomat, Regensen-
sor, Klima € 19.990 mtl. ab € 170*

Autom. VW T-Roc 2,0 TDI DSG AT SPORT R-LINE 
NAVI LED PANO 110 kw, EZ 21, 40tkm, LED-Frontscheinwerfer, 
Keyless GO, Automatische Distanzregelung€ 34.990 mtl. ab € 245*

Verschiedene

Garantiert 100% Sorglos!**

Bis 6 Jahre: Mit voller Garantie, Inspektions- und 
Servicekosten, Winter- und Sommerreifen-Service 
inklusive Sicherheits-Check

Bei uns mit Kurzzulassung nur:

€ 28.990  oder mtl. ab € 198*

Sorglos-Prämie 
auf Wunsch mtl. ab
inkl. Rücknahme-Garantie

€29,95

Wer weiß denn heute schon, 
wie unsere Politiker morgen ticken...

... und Rücknahme-Garantie 
wann immer Sie wollen!

AUTO CREDIT
ab 0,99%
Auch ohne Anzahlung

und das BESTE:

zahlen - wenn Sie wollen!

Sofort verfügbar, 50x limitiert!

Unser exklusives 
Sondermodell

= 100% Fahrspaß!

Verschiedene

Audi Q3 2.0 TDI Sport 110kw, EZ 17, 49 tkm, Klima, Sitzhei-
zung, Navi, Tempomat, Bluetooth, Anhängerkupplung, K+S*
         € 23.490 mtl. ab € 187*

Dacia SANDERO 1.2 KLIMA 54 kw, EZ 16, 109tkm, ABS, 
Airbag, Bluetooth, ZV, Radio, USB € 6.350 mtl. ab € 50*

Fiat 500 1,0 GSE Hybrid Dolcevita 51 kW, 2022, 1 tkm, 
CarPlay, Klima, Glasdach, Teil-Leder, PDC
    € 16.650 mtl. ab € 115*

Fiat 500C 1,0 GSE Hybrid Dolcevita 51 kW, 2022, 1 tkm, 
CarPlay, Klima, Multilenkrad, Cabrio, Einparkhilfe, Teil-Leder
    € 18.990 mtl. ab € 133*

Fiat Tipo 5 Türer 1,0 Cross 74 kW, 2021, 23 tkm, Navi, 
Induktive Ladepad, Kamera, Sitzheizung, Voll-LED Frontscheinwerfer
    € 17.990 mtl. ab € 152*
Ford Focus 1.0 Eco Boost Cool & Connect 74 kW, EZ 19, 
24 tkm, Navi mit Touch, Klima, Frontscheibe beheizbar, Bluetooth, 
Beheizbares Lenkrad + Sitze, K+S* € 18.990 mtl. ab € 151*
Ford Kuga 1.5 EcoBoost 4x2 Titanium 111 kW, 2020, 
11 tkm, LED-Frontscheinwerfer, Klimaautomatik, Navi, Bluetooth
   € 29.950 mtl. ab € 209*

Autom.  2 x KIA Niro 1,6 PHEV VISION NAVI
77 kw, 2022, 1 tkm, Navi, Kamera, UVO Connect, Notruf, Bluetooth, 
K+S*     € 33.950 mtl. ab € 288*

Autom. 6 x Ford Kuga 2,5 Duratec PHEV Tita-
nium X 112 kw, 2021, 41 tkm, Navi, Kamera, Sitzheizung CarPlay, 
AndroidAuto, Winterpaket, K+S* € 36.290 mtl. ab € 254*

sofort lieferbar!

GDI Vision (Benzin/Strom/

104 kW (141 PS) in l/100 
km: kombiniert 1.3. 
Stromverbrauch kombi-
niert 11,0 kWh/100; 
CO2-Emission kombiniert 

Sofort verfügbar!

Sofort verfügbar!

Sofort verfügbar!

Sofort verfügbar!

Ihnen, Ihren Familien und Freunden

wünschen wir eine frohe Weihnachts-
zeit, schöne Feiertage im Kreis 
Ihrer Lieben und vor allem ein 
„BESSERES2023“ mit viel Gesundheit 
und Zufriedenheit.

Herzlichst Ihre
Sandra, Ralph, Wolfgang Deckers 
und beide Teams.

Team Schlangen
33189 Schlangen • Detmolder Str. 13

Auto Deckers Serviceteam GmbH

Team Lage/Lippe
Daimlerstraße 13 • 32791 Lage &
Alles ist möglich!



Arnold trifft …
Diesmal: Peter Thiele (67) • Seit 1991 Herausgeber des „Postillion“ in Lage • Verleger, Redakteur

Ingrid Thiele (65) • Seit 1991 Anzeigenleitung und Akquise beim Postillion

Portrait von Arnold Pöhlker

Lage.

Erfolgreich selbststän-
dig – jetzt geht´s ent-
spannt in den Ruhe-

stand 
Peter Thiele sagt von sich,
dass er in die vielfältigen Auf-
gaben eines Herausgebers,
Verlegers und Redakteurs ei-
ner Wochenzeitung hineinge-
wachsen sei. Vor 31 Jahren hat
der gebürtige Lagenser den
„Postillon“ übernommen. Mit
Herzblut und Leidenschaft
sind er und seine aus Düssel-
dorf stammende Ehefrau Ing-
rid Thiele, die das Anzeigenge-
schäft verantwortet, ihrem Be-
ruf nachgegangen. Mehr als
drei Jahrzehnte haben beide
die heimatliche Stadtzeitung
maßgeblich geprägt. „Es war
kein 35-Wochenstunden-Job,
sondern meistens mehr. Kon-
tinuierlich mussten wir
„selbst“ und „ständig“ arbei-
ten, an allen Tagen der Woche
bis abends, teilweise auch an
Wochenenden – inzwischen
über drei Jahrzehnte lang“.
Nun geht das Verlegerehepaar
zum 31. Dezember in den Ru-
hestand.  Eine Gelegenheit, auf
das Berufsleben zurückzu-
schauen und Erlebtes mit der
Leserschaft zu teilen. 

Einer von der Pike auf – 
und ein Quereinstieg

Peter Thiele hat das Handwerk
des Schriftsetzers und Me-
diengestalters von der Pike auf
gelernt. Es schlossen sich Tä-
tigkeiten als Verantwortlicher
für den Druckbereich in ver-
schiedenen Unternehmen an.
Ingrid Thiele bezeichnet sich
als „Quereinsteigerin“. Bevor
sie 1991 die Anzeigenleitung
beim Postillon übernahm, ar-
beitete sie als Beamtin bei ver-
schiedenen Fernmeldeäm-
tern. Wegen der Elternzeiten
zur Betreuung der beiden ge-
meinsamen Kinder ruhte ihr
Job zeitweise. 1979 zogen die
Thieles von Düsseldorf nach
Lage. Peter Thiele „wollte un-
bedingt in seine lippische Hei-
mat zurück“ und wurde von
seiner Frau dabei unterstützt.
Sie ließ sich zur Fernmeldebe-
hörde nach Bielefeld verset-
zen, später nach Detmold. In
Detmold arbeitete Peter Thie-
le in den 1980er Jahren in ver-
schiedenen Medienunterneh-
men.

Mutiger Schritt
in die Selbstständigkeit

Ein neues berufliches Stand-
bein, fußend auf unternehme-

rischer Selbstständigkeit, ver-
schaffte sich das Ehepaar
Thiele zum 1. Januar 1991 mit
der Übernahme des Postillon.
„Uns war bewusst, dass die
weitere Existenz dieser Stadt-
zeitung nur im eigenständigen
Verlag zu sichern ist“, betonte
Peter Thiele aus Anlass des
70-jährigen Zeitungsjubilä-
ums. Von seinen Vorgängern,
den Brüdern Heinz und Gün-
ther Meinsen, sei er gut in sei-
ne neuen Aufgaben eingeführt
worden. Auch deren Empfeh-
lung, ins Lagenser Vereinsle-
ben einzutreten und zu versu-
chen, einen Fuß in viele Türen
zu setzen, beherzigte der neue
Herausgeber. „In der Werbe-
gemeinschaft war ich fast 30
Jahre ehrenamtlich als Ge-
schäftsführer tätig.“ Mit der
Geschäftsübernahme des
Pos tillons als Herausgeber,
Verleger und Redakteur hatte
Thiele gleich drei verschiede-
ne Führungsaufgaben wahr-
zunehmen. Er war Macher und
Entscheider der strategischen
Unternehmensentwicklung.
und außerdem bis ins Detail
bei operativen Prozessen in-
volviert. Ingrid Thiele über ih-
ren Mann: „Er ist unglaublich
engagiert und vielfältig an al-
len lokalen Themen interes-
siert; ein „Hans-Dampf“, aber
auch ein Kumpel. Einen sport-
lichen Ausgleich verschaffte er
sich beim Schwimmen und im
Fitnessstudio.“ Beruflich und
zuhause komme man gut mit-
einander aus. sei durchaus
nicht immer einer Meinung,
doch man arrangiere sich nö-
tigenfalls. Peter Thiele er-
gänzt: „Jeder von uns erhält
und genießt seine eigenen
Freiräume, geht unterschiedli-
chen Interessen nach. Dazu
gehört bei mir auch noch das
Angeln, bei dem es sich gut ab-
schalten lässt.“ Und als Fan
des FC Schalke 04 besuche er
gerne auch mal ein Heimspiel
der Ruhrpott-Kicker in der Vel-
tins-Arena. Beide Eheleute
freuen sich auf den Ruhestand
„ohne geschäftlichen Termin-
druck“.  

Der Postillon: 
Lokal unverzichtbar 

Eine wichtige Führungsaufga-
be, bei der Peter Thiele tatkräf-
tige Unterstützung von sei-
nem fünfköpfigen Mitarbeiter-
team erhielt, bestand im Aus-
tarieren des Zeitungsinhalts
zwischen Anzeigen und redak-
tionellen Beiträgen. „Bei unse-
rem Wirtschaftsmodell hatte
das Anzeigengeschäft zwar

Priorität. Schließlich war das
unser wirtschaftliches Stand-
bein“. Daneben sollte das La-
genser Stadtblatt jedoch sei-
ne lokale Daseinsberechti-
gung erfüllen. „Gerade in un-
serer schnelllebigen Zeit be-
sinnen sich die Menschen auf
das ihnen vertraute Umfeld.

Deshalb sind sich Fachleute ei-
nig: Die Zukunft der Zeitung
liegt im Lokalen“, so Peter
Thiele. Von daher habe er für
ein Verhältnis von etwa 60 Pro-
zent redaktionellen Beiträgen
zu 40 Prozent Anzeigen ge-
sorgt. Nur in diesem Rahmen
sei es dann möglich gewesen,

flächendeckend über das Lo-
kalgeschehen in Lage zu be-
richten. Thiele: „Etwa 80 Pro-
zent aller lokalen Ereignisse
und Geschehnisse kommen
im Postillion zu Wort. Damit
füllt unsere Zeitung Lücken,
die andere Tages- und Wo-
chenzeitungen zunehmend

häufiger nicht mehr erfüllen.
Längst ist der Postillion ein
wichtiger Werbeträger und zu-
gleich informative Lokalzei-
tung“. Das sehen auch viele
Lagenser so. Deshalb haben
sie an ihrem Briefkasten ne-
ben dem Schild „keine Wer-
bung“ den Aufkleber „Postilli-
on bitte einwerfen“ anbringen
lassen.  

Dankbare Rückschau
auf bewegte Jahre

Was bewegt Menschen, die
sich jetzt von einem langen Ar-
beitsleben verabschieden und
voller Freude der dritten Le-
bensphase entgegensehen?
Peter Thiele schaut auf einige
herausragende Ereignisse in
den 31 Jahren zurück. Redak-
tionell habe das geplante ho-
möopathische Zentrum in La-
ge-Hörste für viel Aufregung
unter den Menschen gesorgt.
Erfreulich sei die Steigerung
der Auflage vom Postillon von
anfänglich 10.000 auf mittler-
weile 19.000 Exemplaren jede
Woche gewesen. Dies habe
man durch eine freie Vertei-
lung erreichen können. Ingrid
Thiele erinnert an die Heraus-
gabe einer Onlinezeitung mit
einem Anzeigenportal zum

Wunschpreis während der Co-
rona-Pandemie. Die Kunden
konnte entscheiden, ob und
was sie für eine Anzeige zu
zahlen bereit waren. „Die Re-
sonanz war riesig. Fast alle ha-
ben den regulären Preis ge-
zahlt. Dadurch hat sich eine
starke Verbundenheit mit dem
Postillon gezeigt, es hat uns
wirtschaftlich getragen und
über eine wirtschaftlich
schwere Zeit hinweggehol-
fen.“ Das leitet über, die Gele-
genheit des Abschieds zu nut-
zen, um Förderern und Wegbe-
gleitern zu danken. „Unser be-
sonderer Dank gilt zuallererst
unseren zahlreichen treuen
Kunden. Sie bildeten das wirt-
schaftliche Fundament vom
Postillon“, betont das Ehepaar
Thiele. Dankbar sei man auch
über die vertrauensvolle Zu-
sammenarbeit mit den Bür-
germeistern, den Ratsfraktio-
nen und der Verwaltung, sowie
den Verantwortlichen ver-
schiedener Vereine. Ein Dank
gelte schließlich dem langjäh-
rigen freiberuflichen Redak-
teur Karl-Heinz Wittwer. „Er
hat sich unwahrscheinlich
identifiziert mit dem Postillion
und geht Ende des Jahres
ebenfalls in den Ruhestand“.
Peter Thiele erinnert sich auch
an die jahrzehntelange gute
und angenehme Zusammen-
arbeit mit dem Vorstand der
Werbegemeinschaft. mit sei-
nem langjährigen Vorsitzen-
den Thomas Voss.   

Soundtrack zum Ende
des Berufslebens

Das Schlussresümee der bei-
den Geschäftsleute auf die
Frage, ob sie berufliche Ent-
scheidungen heute anders
treffen würden als vorher, lau-
tet ohne Wenn und Aber: „Kei-
ne! Wir würden unseren Weg
nochmal so gehen. Rück-
schauend betrachtet haben
wir vieles richtig gemacht. Der
Schritt in die Selbstständig-
keit war gewagt, wir haben
auch mal Lehrgeld gezahlt.
Letztendlich hat sich unsere
Entscheidung aber als erfolg-
reich herausgestellt. Wir wa-
ren gerne Unternehmer!“ Bei
dieser positiven Einschätzung
lasse sich deshalb der musika-
lische Soundtrack zum Ende
des Berufslebens nicht unbe-
dingt bei „Time to Say Good-
bye“ festmachen. „Das kommt
uns auch zu melancholisch
daher. Wir möchten lieber
fröhlich sagen: Alles im Leben
hat seine Zeit. Jetzt freuen wir
uns auf das Kommende.“ 

DIE ZEITUNG FÜR LAGE • DT-PIVITSHEIDE • BS HOLZHAUSEN-SYLBACH

AB SOFORT
für Sie der Ansprechpartner

für den Postillon für Anzeigen-
und Prospektwerbung ab Januar 2023!

DIE ZEITUNG FÜR LAGE • DT-PIVITSHEIDE • BS HOLZHAUSEN-SYLBACH

www.postillon.com • Online lesen: postillon.com/e-paper

Harmonieren beruflich und privat gut miteinander: Ingrid und Peter Thiele.         
Foto: Arnold Pöhlker

Ein außergewöhnliches Jahr

liegt hinter uns!

Wir wünschen allen Mitgliedern,

Freunden und Sponsoren 

der Schützengilde der Stadt Lage

von 1509 e. V. 

ein schönes Weihnachtsfest 

und für 2023 alles Gute.

„Bleiben Sie gesund”!

Michael Krügermeyer-Kalthoff Kai Freudenberg
Schützenoberst Schützenmajor

Mit viel Power zieht 

der Schützenthron in das 

Schützenfestjahr 2023 und 

wünscht allen Lagensern 

ein schönes Weihnachtsfest 

und ein gesundes neues Jahr.

Josh und Ciddy, 

Tobi und Antje, 

Rudolf und Claudi,

Dets und Diana, 

Uli und Gabi, 

Ralf und Birgit
(amtierender Schützenthron 2019-2023)

Die nächste Ausgabe des Postillon erscheint am 31. Dezember 2022.
Anzeigen- und Redaktionsschluss

ist am Dienstag, 27. Dezember um 10.00 Uhr!

Die erste Ausgabe im neuen Gewand und unter neuer Leitung
erscheint am 6. Januar 2023.

Anzeigen- und Redaktionsschluss ist am Montag, 2. Januar um 10.00 Uhr!
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Liebe Mitbürgerinnen und
Mitbürger,
der Weihnachtsmarkt in
Lage mit seinem Sternen-
zelt hat sich zu einem be-
sonderen Treffpunkt im Ad-
vent entwickelt. Familien,
Freunde, Vereinsmitglieder
sowie Kolleginnen und Kol-
legen kommen zusammen,
um in die heimelige Atmos -
phäre einzutauchen und
sich auf das Weihnachts-
fest einzustimmen. Wir
freuen uns sehr, dass der
Weihnachtsmarkt in die-
sem Jahr ohne Corona-Ein-
schränkungen stattfinden
kann. Um einen Beitrag zur
notwendigen Energieein-
sparungen zu leisten ha-
ben wir uns dazu ent-
schlossen, auf die publi-
kumsärmeren Tage Mon-
tag und Dienstag zu ver-
zichten und den Markt
mittwochs bis sonntags
geöffnet zu halten. 
Die Angebote des Mitein-
anders und die Vorfreude
auf Weihnachten tun uns
allen gut nach den schwie-
rigen Corona-Jahren und
all den Monaten in diesem
Jahr, in denen wir uns in
Sorge um die Menschen in
der Ukraine befinden. Rund
650 aus der Ukraine ge-
flüchtete Frauen, Kinder
und Männer haben in Lage
Zuflucht gefunden. Es hat
uns beeindruckt, wie sehr
die Lagenserinnen und La-
genser bei der Unterbrin-
gung der Menschen, die
vor dem russischem An-

griffskrieg aus der Ukraine
geflohen sind, geholfen ha-
ben. Dafür möchte ich mich
an dieser Stelle recht herz-
lich bedanken. Ein weiterer
Dank gebührt den haupt-
und ehrenamtlichen Mitar-
beitenden des DRK Kreisver-
bandes Lippe und des ASB
Regionalverbandes OWL für
den kurzfristig aufgenom-
menen Betrieb einer Notun-
terkunft in der Sporthalle 2
auf dem Werreanger bzw. im
Heinrich-Hansen-Haus in
Hörste.  Gerade jetzt in der
Adventszeit sind unsere Ge-
danken bei denjenigen, die
ihr Hab und Gut verloren ha-
ben und sich in großer Sorge
um ihre Angehörigen und ihr
vom Krieg zerstörtes Hei-
matland befinden. 
Für den  Rat und die Verwal-
tung der Stadt Lage galt es,
in diesem Jahr  weitere  zahl-
reiche Aufgabenstellungen
zu erfüllen. 

Unsere Großbaustelle in La-
ge, die umfassende Sanie-
rung der Schötmarschen
Straße, neigt sich ihrem En-
de zu. Die Baumaßnahme
kann voraussichtlich wie ge-
plant im kommenden April
beendet werden. Ein Bom-
benfund auf dem Baustel-
lengelände hatte Anfang die-
ses Jahres die Arbeiten er-
schwert, denn die Entschär-
fung einer Fliegerbombe aus
dem Zweiten Weltkrieg er-
forderte eine groß angelegte
Evakuierung der Menschen
im Umfeld. Das Zusammen-
wirken der Einsatzkräfte in
der herausfordernden Si-
tuation der Evakuierung von
1800 Menschen unter der
Leitung des Lagenser Wehr-
führers Benjamin Brinkmey-
er funktionierte reibungslos.
Für den hervorragenden Ein-
satz der Feuerwehr, der Poli-
zei, des Bevölkerungsschut-
zes und der Hilfsorganisatio-
nen möchte ich mich an die-
ser Stelle noch einmal herz-
lich bedanken.
Mit Zustimmung des Rates
der Stadt Lage haben die
Schülerinnen und Schüler
der Lagenser weiterführen-
den Schulen seit September
die Möglichkeit, mit einer ge-
ringen Zuzahlung das Schü-
lerTicket Westfalen zu er-
werben. Die personenbezo-
gene Ausgabe dieses Tickets
erfolgt auf 12 Monate. Im
Rahmen einer Kooperation
mit der  Kommunalen Ver-
kehrsgesellschaft Lippe
(KVG) agieren die Gemeinde

Leopoldshöhe und die Stadt
Lage als Pilotkommunen für
diese Angebote in Lippe. Ziel
ist, zunächst den Schülerin-
nen und Schülern durch
weitreichende Fahrmöglich-
keiten die umfassende Nut-
zung des ÖPNV näherzu-
bringen 
Die ärztliche Versorgung, vor
allem auch im Hausarztbe-
reich, gestaltet sich auch in
Lage  seit einigen Jahren her-
ausfordernd. Die Gründe
hierfür sind vielschichtig.
Die Versorgungsquote in La-
ge beträgt derzeit 75%. Um
Anreize für Allgemeinmedi-
ziner/innen bzw. Internis -
ten/-innen zur Aufnahme ei-
ner Tätigkeit als Hausärztin
oder Hausarzt in Lage in
Form einer Neugründung
oder in einer Bestandspraxis
zu schaffen, hat die Stadt La-
ge - parallel zur den Förde-
rungen des Landes NRW -
ein lokales Förderprogramm
gestartet. Drei  weitere
Hausärzte konnten für Lage
dank dieses Programms ge-
wonnen werden. 
Um neue Wege in der ärztli-
chen Versorgung zu gehen,
plant der DRK Landesver-
band Westfalen-Lippe in Ko-
operation mit dem DRK
Kreisverband Lippe und der
LEADER-Region 3L-in-Lippe
den Betrieb eines „Intersek-
torales Gesundheitszen-
trum“. Angedacht ist ein
Sys tem eines ärztlichen
Hauptstandortes mit meh-
reren dezentralen Filial-
standorten, um dort niedrig-

schwellig medizinische Be-
ratungsleitungen anzubie-
ten, die unter anderem
durch medizinische Fachan-
gestellte erbracht werden
und nicht unbedingt der An-
wesenheit eines Arztes/ei-
ner Ärztin bedürfen. Weite-
rer Schwerpunkt ist die Inte-
gration technischer Innova-
tionen, wie z.B. die Telemedi-
zin.  Derzeit erarbeiten die
Projektpartner ein Umset-
zungskonzept für das ge-
plante Gesundheitszen-
trum.
In diesem Jahr haben sich
Politik und Verwaltung auch
mit der Zukunft unserer Bä-
der in Lage beschäftigt. Ein
Gutachter hat ein Zukunfts-
konzept für die Lagenser
Freizeitbäder erstellt. Der
Arbeitskreis „Bäderkon-
zept“, ein Gremium mit Mit-
glieder aus Politik, Verwal-
tung, Vereinen und Freibadi-
nitiativen, wird sich im neuen
Jahr mit dem vorliegenden
Papier beschäftigen, um ei-
ne Entscheidungsgrundlage
für die Politik vorzubereiten. 
Für das Haus des Gastes in
Hörste beschloss der Rat
der Stadt Lage in 2020 eine
Sanierung im Bestand. In
der Sitzung des Rates am
20. Oktober dieses Jahres
gab das Gremium ein weite-
res mehrheitliches Votum
ab, die vorgestellten Planun-
gen zur baulichen Ertüchti-
gung der städtischen Immo-
bilie weiter zu verfolgen. Für
das rd. 1,9 Mio. Euro umfas-
sende Bauvorhaben stehen

voraussichtlich rund
700.000 Euro Fördermittel
zur Verfügung. Mit einem
Baustart ist im ersten Halb-
jahr 2023 zu rechnen. 
Einen wichtigen Schritt in
der Umsetzung der Digitali-
sierung konnte die Stadt La-
ge mit dem kürzlich online
gestellten Service-Portal der
Stadt Lage gehen. Nunmehr
steht den Bürgerinnen und
Bürgern eine umfassende
digitale Plattform zur Verfü-
gung, die es ermöglicht, eine
Vielzahl von Anliegen digital
von zu Hause aus zu bean-
tragen/zu erledigen. 
Anfang dieses Monats fand
der Spatenstich für ein Mul-
tifunktions-/Mehrzweckge-
bäudes inkl. Sportumkleide-
räume und Sanitäreinrich-
tungen sowie eines Ver-
sammlungsraumes im
Schul- und Sportzentrum
am Werreanger statt. Aus
dem Investitionspakt zur
Förderung von Sportstätten
2021 erhält die Stadt Lage
für diese rd. 860.000 Euro
umfassende Baumaßnah-
me Fördermittel des Bundes
und des Landes NRW in Hö-
he  von 770.000 Euro. Dar-
über freuen wir uns sehr.
Durch den Ukraine-Krieg
und die schwierige Energie-
lage wird sich die Haushalts-
lage für die Kommunen im
kommenden Jahr verschär-
fen. Für das Jahr 2023 er-
warten wir nach derzeitigem
Stand ein Minus von mehr
als 3 Mio. Euro. Jedoch be-
stehen derzeit noch keine

verlässlichen Zahlen. Wei-
terhin Gültigkeit haben die
im vergangenen Jahr mit
der Politik vereinbarten
Maßnahmen für eine stra-
tegische Haushaltskonso-
lidierung. Unter Beachtung
dieser Beschlüsse werden
wir bis 2025 jährlich rund 2
Mio. Euro einsparen. 
Gegenwärtig erreichen uns
täglich schreckliche Bilder
der Kriegshandlungen in
der Ukraine. Menschen oh-
ne Strom und Wasser ver-
suchen sich bei winterli-
chen Temperaturen mit
dem Allernötigsten zu ver-
sorgen. Nehmen wir in die
anstehenden Weihnachts-
tage die Hoffnung mit, dass
absehbar ein Ende Kriegs-
handlungen in der Ukraine
möglich ist und sich die
derzeitigen Probleme der
Energieversorgung und
der gestiegenen Preisent-
wicklung abmildern wer-
den.
Auf diesem Wege wünsche
ich Ihnen allen frohe Weih-
nachten und besinnliche
Tage im Kreis der Familie
oder im Freundes- und Be-
kanntenkreis. Möge Ihnen
das neue Jahr Glück, Zu-
versicht, Hoffnung und vor
allem Gesundheit bringen.
Alles Gute für Sie und Ihre
Angehörigen!

Ihr

Matthias Kalkreuter
Bürgermeister

GGrruußßwwoorrtt  ddeess  BBüürrggeerrmmeeiisstteerr
zzuumm  JJaahhrreesswweecchhsseell

Wir wünschen allen Lesern, Kunden, Freunden und Bekannten
ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr!

Die nächste Ausgabe des
Postillon erscheint am

Samstag, 31. Dezember!

Anzeigen- und
Redaktionsschluss 

ist am 27. Dezember um
18.00 Uhr!
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Sascha Wiebusch

Wiebusch GmbH Theodor-Körner-Str. 15 32791 Lage

Tel.: 0 52 32 / 6 53 23 Mobil: 0175 / 400 22 70
Fax: 0 52 32 / 6 42 98

info@wiebusch-heizung.de www.wiebusch-heizung.de

Installateur- und Heizungsbauermeister

●●

●

●

Sascha Wiebusch

Kaiser GmbH Salzufler Straße 146a 32052 Herford

Tel.: 0 52 21 / 8 56 66 Mobil: 0175 / 400 22 70
Fax: 0 52 21 / 83 02 10

info@kaiser-haustechnik-online.de
www.kaiser-haustechnik-online.de

Installateur- und Heizungsbauermeister

●●

●

Unserer werten Kundschaft, allen Freunden und Bekannten

ein frohes Weihnachtsfest und viel Glück im neuen Jahr!

Besinnliche Feiertage und
alles Gute für das neue Jahr!

Allen Kunden, Freunden und Bekannten
ein frohes Weihnachtsfest und ein

gesundes und erfolgreiches Jahr 2023.

Adolf Wind
32791 Lage • Hardisser Str. 21

Telefon
3045

Heizung • Sanitär
Solartechnik

Telefax
3044

Das alte Jahr ist bald vorbei, dass neue eilt herbei. 
Wir freuen uns, Euch jetzt zu sagen: Bald werden wir eine neue Firma haben. 

 
 
 

Elektro Hoppe GmbH & Co.KG und Firma Elektro Schubert werden zum 01.01.2023 unter den Namen:  
Elektro Hoppe & Schubert GmbH & Co.KG fusionieren.

 

 
 
 
 

Wir wünschen Ihnen eine schöne und besinnliche Weihnachtszeit und  
einen guten Rutsch ins neue Jahr 2023!

Frank Hoppe, Timo Schubert & Team 
Wir starten im neuen Jahr am 09.01.2023 wie gewohnt für Sie unter den Kontaktdaten: 

Elektro Hoppe & Schubert GmbH & Co. KG, Thusneldastr. 4 in 32791 Lage 
Tel.: 05232 / 2759 E-Mail: kontakt@hoppe-schubert.de Internet: www.hoppe-schubert.de

Die Geschäftsleute vom Maßbruch wünschen „Frohe Weihnachten”

und alles Gute für das Jahr 2023!

Weihnachtskerzen

Nun leuchten wieder die Weihnachtskerzen

und wecken Freude in allen Herzen.

Ihr lieben Eltern, in diesen Tagen,

was sollen wir singen, was sollen wir sagen?

Wir wollen euch wünschen zum heiligen Feste

vom Schönen das Schönste, vom Guten das Beste!

Wir wollen euch danken für alle Gaben

und wollen euch immer noch lieber haben.

(Gustav Falke)

AWO Müssen-Billinghausen überrascht OGS- Kinder
Lage-Müssen.

Große Freude bei den
Schülerinnen und
Schülern der  Offenen

Ganztagsschule in Müssen.
Schon seit vielen Jahren gibt
es die Patenschaft mit dem
AWO Ortsverein Müssen-
Billinghausen. 

Gegenseitige Besuche und
gemeinsame Veranstaltun-
gen wurden immer mal wie-
der durchgeführt. 
Zuletzt hatte Corona aber vie-
les ausgebremst. Umso grö-
ßer war die Freude jetzt. Zum
Nikolaus hatte sich der Orts-
verein etwas ausgedacht und
überraschte die OGS Schüler.

„Bewusst haben wir aber auf
Schokolade und andere Sü-
ßigkeiten verzichtet,“ so Mo-
nika Hölscher, die erste Vorsit-
zende, „stattdessen haben
wir mehrere Großpackungen
Knete mitgebracht.“ 
Das kam bei den Grundschü-
lern gut an, wie die fröhlichen
Gesichter auf dem Foto zei-

gen. 
„Wir wollen die Patenschaft
zukünftig wieder intensivie-
ren,“ so Loreen Scheibe, neue
stellvertretende Vorsitzende.
Einige Ideen hierfür gibt es
schon und der Ortsverein der
AWO Müssen-Billinghausen
freut sich schon auf die Um-
setzung im nächs ten Jahr.

Monika Hölscher und Loreen Scheibe mit Kindern der OGS Müssen. Foto: Privat

Kinderkram-Basar „Rund ums Kind“
Lage.

Die Jugendabteilung
des BSV Müssen
(Turnhalle am Sport-

platz Müssen, Hörster Str. 9
in Lage) lädt am Samstag,
den 04.02.2023 zu einem
vorsortierten Kinderkram-
basar ein.
Gestöbert werden kann nach
Lust und Laune in der Zeit von
11 - 14 Uhr. Schwangere haben
die Möglichkeit mit einer Be-
gleitperson bereits um 10 Uhr
vorbeizuschauen. 

Angeboten werden Frühjahr-
/Sommerbekleidung, Kinder-
schuhe, Spielzeuge, Bücher,
Babyausstattung, Schwan-
gerschaftsmode, Autositze,
Fahrräder und vieles mehr. 
Die Caféteria lädt mit Kaffee,
Kuchen und frischen Waffeln
zum Verweilen ein, für den
großen Hunger gibt es Brat-
würstchen.
Fleißige Helfer können sich ab
dem 09.01.2023 ab 20 Uhr
unter flohmarkt-bsv@gmx.de
anmelden und erhalten ga-
rantiert eine Startnummer.

Die Startnummernvergabe
für die „reinen“ Verkäufer
startet am 22.01.2023 um 20
Uhr unter flohmarkt-
bsv@gmx.de (die Benach-
richtigung über eine erfolgrei-
che Anmeldung und der Er-
halt einer Startnummer er-
folgt am Montag, den
23.01.2023 per eMail).
Die Startgebühr beträgt 5,- €
(Helfer brauchen keine Start-
gebühr zu entrichten), zudem
gehen 10 % vom Verkaufser-
lös  an die Jugendabteilung
des BSV Müssen.

Modern Linedance für Anfänger
Neue Gruppe startet

Lage.

Nach langer Zeit kann
der TSC Diamant
Blau-Silber Lage e.V.

endlich wieder eine Gruppe
für interessierte Tänzerin-
nen und Tänzer anbieten, die
sich ohne Partner zu flotter
Musik auf der Tanzfläche be-
wegen möchten.
Geleitet wird die Gruppe von

der amtierenden Deutschen
Meisterin im Linedance Clau-
dia Stüwe-Paesch, die bereits
mehrere Gruppen von Line-
dancern im TSC Lage von die-
ser Sportart begeistern konn-
te. Getanzt wird überwiegend
zu aktueller Popmusik, wie sie
täglich im Radio zu hören ist,
und auch zu Funky oder Coun-
trymusik.
Die Gruppe findet ab dem

13.01.2023 in der Sporthalle
der Albert-Schweitzer-Schule
in Lage statt. Beginn ist um
19:15 Uhr und wir tanzen 1
Stunde. Jeder darf 3x zum
Schnuppern kommen und da-
nach, wenn er Spaß am Tanzen
bekommen hat, Mitglied in un-
serm Verein werden.
Anmeldungen bitte über unse-
re Homepage oder per Mail an
info@tsclage.de.

Weihnachtsmarkt in Pottenhausen
Lage-Pottenhausen.

Die Vereinsgemein-
schaft Pottenhausen
hatte am 10.12.22  zu

einem kleinen, aber sehr fei-
nen Weihnachtsmarkt auf
dem Vorplatz der Sporthalle
eingeladen. Und das bei
knackig-winterlichen Tempe-
raturen. 
Herrliche Düfte entströmten
den Holz-Häuschen, die die
Vereinsmitglieder liebevoll
weihnachtlich dekorierten,
und aus denen nun Glühwein,
Bratwurst, Waffeln und vieles
mehr verkauft und verzehrt
wurde. Hungrig mußte nie-
mand nach Hause gehen. 
Und auch Weihnachtsge-
schenke konnten noch erwor-
ben werden: Viele Teesorten
und hübsches Zubehör, sowie
superleckere und gesunde
Bio-Pralinen und Bio Riegel
ohne Zucker wurden angebo-
ten. Eine Überraschung warte-
te auf die Kinder. Der Nikolaus
kam mit einem prall gefüllten
Sack, mit Knecht Ruprecht im
Gefolge (Foto). Da sah man
viele große, staunende Kinder-

augen.  Für die Kinder waren in
der Sporthalle Stationen auf-
gebaut, die zum Toben und
Spielen und Aufwärmen einlu-

den. Und so hatten Eltern und
Großeltern Zeit und Muße für
einen Klön auf dem Potten-
hauser Weihnachtsmarkt.

Neujahrswanderung der Sektion Demold
Lage.

Am 1.Januar 2023 lädt die
Sektion Detmold des Deut-

schen Alpenvereins zu ihrer
traditionellen 11 km langen
Wanderung durch die Lagen-
ser Werreauen ein. Dazu tref-

fen sich die Wanderer um 11.30
Uhr auf dem Parkplatz hinter
dem Rathaus, Drawenhof 1 in
Lage.

Silvester-
gottes-
dienst

Lage-Kachtenhausen.

Die ev.-ref. Kirchenge-
meinde Kachtenhau-
sen lädt am 31. Dezem-

ber um 18 Uhr zum Silvester-
gottesdienst mit Abendmahl
in die Johanneskirche ein. Den
Gottesdienst gestaltet Prädi-
kantin Ingrid Kuhlmann.“
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Frohe Weihnachten und alles Gute für 2023!

„„AAllllzzeeiitt gguuttee  FFaahhrrtt””!!
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Ingenieurbüro Ingo Zimbal | Kfz-Prüfstelle  
Gasstr. 6  ·  32791 Lage  ·  Tel.   05232 / 97 999 89  ·  www.zimbal-lage.de

Wir erstellen auch Schaden- und Wertgutachten

Öff nungszeiten: 
Mo-Fr 09.00-19.00 • Sa 09.00-13.00

Frohe Weihnachten
und alles Gute für das neue Jahr!

Am Ende des Jahres sagen wir Danke für das uns

entgegengebrachte Vertrauen. Wir wünschen schöne Feiertage

sowie Glück und Gesundheit für das neue Jahr.

Autolackiererei ViktorViktor RihlRihl
Telefon (0 52 32) 96 35 30

Lage-Kachtenhausen, Bielefelder Str. 260

. . . wir beke
nnen F

arbe

Danke…Danke…
…sagen wir allen unseren Kunden 

und wünschen schöne Weihnachtsfeiertage
und viel Glück im neuen Jahr.

A. Jühe
GmbH

      ■  Reifen aller Fabrikate
      ■  Montage
      ■  Achsvermessung
      ■  Alufelgen
Feldstraße 40 • Lage • Tel. 05232-9493-0

www.juehe-reifen.de

Wir wünschen Ihnen ein schönes
Weihnachtsfest, viel Glück und gute Fahrt.

„Bleiben Sie gesund”!

(djd).

Hohe Kraftstoffpreise
sind ein Dauerpro-
blem für Menschen,

die auf ihr Kraftfahrzeug an-
gewiesen sind. Zudem möch-
te wohl jeder einen kleinen
Beitrag dazu leisten, die
CO2-Bilanz zu verbessern
und ein Stück mehr Unab-
hängigkeit von Rohstoffim-
porten zu gewinnen. Den-
noch beobachtet der Zentral-
verband Deutsches Kraft-
fahrzeuggewerbe (ZDK),
dass viele Autofahrer noch
immer einen Bogen um die
E10-Zapfsäulen an den Tank-
stellen machen.

Technische Vorbehalte 
gegenüber E10 meist 

unbegründet
Grund dafür sind laut ADAC-
Technikpräsident Karsten

Schulze technische Vorbehal-
te. "Dabei ist die überwiegende
Mehrheit der in Deutschland
zugelassenen Benzin-Pkw
vom Hersteller für E10 freige-

geben", betont Schulze. Das
Benzin mit der höheren Beimi-
schung von Biokraftstoff ist im
Vergleich zum E5 Ottokraft-
stoff im Schnitt um fünf Cent

pro Liter günstiger. Nicht nur
bei Vielfahrern macht sich die
finanzielle Einsparung be-
merkbar. 
Zudem gibt Schulze zu beden-
ken, dass jeder Einzelne durch
das Tanken von E10 zum Kli-
maschutz beiträgt: "Jährlich
könnten im Straßenverkehr
bis zu drei Millionen Tonnen
Kohlendioxid eingespart wer-
den."

Seit über zehn Jahren im
Dauereinsatz bewährt

E10 steht seit rund zehn Jah-
ren an allen Tankstellen zur
Verfügung und hat sich in lang-
jährigem Einsatz bewährt. In
der Regel können alle Benzi-
ner mit Baujahr ab November
2010 problemlos damit be-
tankt werden. Doch auch viele
ältere Pkw vertragen den um-
weltfreundlicheren Treibstoff
ohne Weiteres. Oft genügt

schon ein Blick in die Tankklap-
pe oder in die Betriebsanlei-
tung, im Zweifelsfall kann man
in der Kfz-Werkstatt nachfra-
gen oder online unter
www.dat.de/e10 nachschau-
en. 
Wichtige Informationen rund
um den Einsatz des klima-
freundlicheren Kraftstoffs lie-
fert auch ein Flyer mit dem Ti-
tel "E10 für mein Auto (k)ein
Problem", den der ZDK ge-
meinsam mit weiteren Ver-
bänden herausgibt. 
Den Flyer finden Verbraucher
in vielen Kfz-Meisterwerkstät-
ten in ganz Deutschland. Er be-
antwortet Fragen wie "Beein-
flusst E10 Leistung, Verschleiß
oder Ölwechsel?", "Besteht
die Gefahr von Beschädigun-
gen?", "Wie viel Geld kann ich
wirklich sparen?", "Und wie
schützt E10 überhaupt das Kli-
ma?".

Fast alle Benzinmotoren vertragen den preiswerteren und
umweltfreundlicheren E10-Kraftstoff.
Foto: djd/Kfzgewerbe/shutterstock.com - Monkey Business
Images

Umwelt schonen, Benzinkosten sparen
Wer E10 tankt, senkt den CO2-Ausstoß und entlastet die Haushaltskasse

(djd).

Im dichten Getümmel des
Stadtverkehrs treffen Au-
tos, Radfahrer, Fußgänger

und E-Scooter aufeinander.
Von der Person am Steuer
wird jederzeit volle Konzen-
tration verlangt, denn schon
eine kurze Ablenkung kann
zu einer Kollision führen. 
Fahrerassistenzsysteme kön-
nen dabei den Menschen ent-
lasten, Gefahren frühzeitig er-
kennen und im Ernstfall
schnell reagieren - beispiels-
weise mit einer Notbremsung.
Nach Ergebnissen der Bosch
Corporate Research, die auf
der GIDAS Datenbank beru-
hen, könnten sich 43 Prozent
der Unfälle zwischen Autos

und Radfahrern vermeiden
lassen, wenn jeder Pkw mit ei-
nem entsprechenden System
ausgestattet wäre. Der Ge-
setzgeber hat die Vorteile er-
kannt. Immer mehr Sicher-
heitstechnik wird daher in den
kommenden Jahren EU-weit
zur Pflichtausstattung von
Neufahrzeugen.

Unachtsamkeit am Steuer
kann schwerwiegende Fol-
gen haben, gerade im quirli-
gen Stadtverkehr. Technik
kann dabei den Menschen
unterstützen und die
schwächsten Verkehrsteil-
nehmer besser schützen. 
Foto: djd/Robert Bosch/Get-
ty Images/Toa55

Sicher durchs Getümmel in der Stadt kommen
Assistenzsysteme können Autofahrer unterstützen und viele Unfälle verhindern

Schon eine kurze Ablenkung kann im Straßenverkehr gefähr-
liche Folgen haben. Neue Systeme mit künstlicher Intelligenz
sorgen für mehr Sicherheit. Foto: djd/Robert Bosch

Ein wachsames Auge auf die Insassen
Intelligente Kamerasensierung macht das Autofahren sicherer

(djd).

Ein Blindflug am Steu-
er kann lebensgefähr-
lich sein. Wer bei Tem-

po 50 für drei Sekunden
kurz einnickt oder auf das
Smartphone statt auf die
Straße schaut, legt dabei
42 Meter zurück. Laut inter-
nationaler Studien ist rund
jeder zehnte Unfall auf Ab-
lenkung oder Müdigkeit zu-
rückzuführen. Elektroni-
sche Helfer können das Ri-
siko in Zukunft minimieren
- indem sie verhindern, dass
kritische Situationen über-
haupt entstehen. Schon
heute gibt es Systeme, die
automatisch erkennen,

wenn die Person am Steuer
abgelenkt ist oder es zum
gefürchteten Sekunden-
schlaf kommt. Eine soforti-
ge Warnung sorgt wieder
für mehr Aufmerksamkeit
und kann auf diese Weise so
manchen Unfall verhin-
dern.

Kamerasystem erkennt 
Gefahren automatisch

Auch der Gesetzgeber hat
das Thema auf die Agenda
genommen und bereits Re-
gelungen beschlossen. Neu-
fahrzeuge, die in der Europäi-
schen Union zugelassen wer-
den, müssen zukünftig in der
Lage sein, Müdigkeit und Ab-
lenkung der Fahrer zu erken-

nen. Das gibt die sogenannte
EU General Safety Regulati-
on vor. 
Schon heute sind die ersten
Serienfahrzeuge auf den
Straßen unterwegs, die über
eine entsprechende Innen-
raumsensierung verfügen.
So hat etwa Bosch ein Sys -
tem entwickelt, das Gefah-
ren identifizieren und sowohl
warnen als auch gezielt un-
terstützen kann. 
Eine Kamera registriert da-
bei, wenn die Augenlider
schwer werden, der Fahrer
abgelenkt ist oder den Kopf
in Richtung der Rücksitze
dreht. Dank künstlicher In-
telligenz zieht das System
aus diesen Informationen
die richtigen Schlüsse: Es
warnt bei Unachtsamkeit,
empfiehlt Pausen, wenn es
Zeichen von Müdigkeit er-

kennt oder reduziert sogar
die Geschwindigkeit - je nach
Wunsch des Fahrzeugher-
stellers oder gesetzlichen
Vorgaben. Neben dem Fah-
rer hat das Bosch-System
auch den gesamten Innen-
raum inklusive Beifahrer und
Passagieren auf dem Rück-
sitz im Blick. Die mittels In-
nenraumsensierung gesam-
melten Informationen geben
zum Beispiel Auskunft über
die Sitzhaltung aller Insas-
sen und ermöglichen so die
Airbags und Gurtstraffer
bestmöglich einzustellen.
Neben dem Plus an Sicher-
heit kann die Technik zusätz-
lichen Komfort ins Auto brin-
gen. Durch die Identifizie-
rung des Fahrers mittels der
Kamera kann das System
zum Beispiel automatisch
die richtige Sitzstellung oder

Wohlfühltemperatur einstel-
len.

Datenschutz bleibt gewahrt
Die Daten der Kamera wer-
den direkt im Auto ausgewer-
tet, sie werden nicht gespei-
chert und verlassen das
Fahrzeug nicht. Zur Auswer-
tung nutzt das Bosch-Sys -
tem zudem nicht das Ge-
samtbild, sondern kleine
Auszüge daraus wie die
Blickrichtung oder Öffnung
der Augenlider. Die Anforde-
rungen des Datenschutzes
werden somit erfüllt - bei ei-
nem gleichzeitig verbesser-
ten Schutz der Verkehrsteil-
nehmer.
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neues Jahr!
gesundes und glückliches 

sowie ein eihnachtsfest W
besinnliches ohes und ein fr

es Hauses wünschen wir unser
eundenn und FrGeschäftspartner

sowie allenen Familien ihr
n, Mitarbeitern und en BewohnerUnser

ank für Ihr Vertrauen

werrehof@korian.de
T +49 (0)5232 7030 0
32791 Lage
Friedrich-Ebert-Str. 4  

Vielen D

Haus Werrehof Lage

Pflegeberatung: 
0 52 31  /  762 -110
Diakoniestation Lage: 
0 52 32  /  609 -150

Wohnen an der Marktkirche:
Freuen Sie sich auf unsere neue Ambulant betreute 
Wohngemeinschaft ab März 2023 in Lage.
Interesse? Pflegeberatung: 0 52 31 / 762-110

diakonis in Lage: 
–  Haus der Diakonie 
–  Allensteiner Weg
–  Weberhof (Hörste)

Wir danken 
dem Ehepaar Thiele
für die langjährige, 
gute Zusammenarbeit

 … und wünschen allen 
eine besinnliche Weihnachtszeit!

diakonis.de    kontakt@diakonis.de

FROHE
WEIHNACHTEN
UND ALLES GUTE
FÜR DAS NEUE JAHR

Alloheim Senioren-Residenz „Lage“ | 32791 Lage
Schötmarsche Str. 37 | 05232 979800 | lage@alloheim.de

Mit diesen Wünschen danken wir all unseren Bewohnern 
und Angehörigen, den Betreuern und den Mitarbeitern, 
sowie unseren Kooperationspartnern für das angenehme
Miteinander im Jahr 2022.

Karolinenheim
Karolinenstr. 3 • 32791 Lage

Tel. 05232-69920 • Fax 699229

www.reichsbund-freier-schwestern.de

● Seniorenheim • Pflegeheim • Kurzzeitpflege
● Einzelzimmer ● Beschäftigungstherapie
● Eigene Küche mit allen Kostformen auch Gästeessen
● Eigene Wäscherei ● Parkanlage
● Hilfestellung bei Erledigung der Kostenübernahme

„Frohe Weihnachten
wünscht das Karolinenheim”!

Verdrängen ist die schlechteste Lösung
Die häufigsten Irrtümer zum Thema Pflegevorsorge

(djd).

Die Themen Pflegebe-
dürftigkeit und Vor-
sorge werden von vie-

len Menschen gern verdrängt
oder auf die lange Bank ge-
schoben. Viele Fragen und
Einwände halten sie oft da-
von ab, rechtzeitig zu han-
deln, um jederzeit für den
Ernstfall vorbereitet zu sein.
Hier sind die fünf häufigsten
Irrtümer zum Thema Pflege-
vorsorge:

1. "Meine Familie wird schon
für mich sorgen"

Fakt ist: Mittlerweile lebt auch
die ältere Generation überwie-
gend außerhalb fester Sozial-
und Familienverbände. Die
Kinder haben ihren Lebens-
mittelpunkt nicht selten meh-
rere Stunden von den Eltern
entfernt. Auf Unterstützung
durch die Familie kann man
sich heute nicht mehr grund-
sätzlich verlassen.

2. "Ich will jetzt leben 
und nicht über Vorsorge

nachdenken"
Fakt ist: Je früher man eine pri-
vate Pflegezusatzversiche-
rung abschließt, desto günsti-
ger ist der Beitrag. Zudem ist
man dann jederzeit für den

Pflegefall abgesichert. Ein wei-
terer Aspekt: Vor dem Ab-
schluss einer privaten Pflege-
zusatzversicherung muss
man Gesundheitsfragen be-
antworten, in jüngeren Jahren
sind Vorerkrankungen selte-
ner als später.

3. "Wenn ich zum Pflegefall
werde, reicht mir doch das

Geld vom Staat"
Fakt ist: Die gesetzliche Pfle-
geversicherung deckt als
Grundabsicherung nur einen
Teil der Kosten. Die Versicher-
ten müssen einen erheblichen
Anteil aus eigener Tasche zah-
len. Laut Verband der Privaten
Krankenversicherung (PKV)
beträgt der durchschnittliche
Eigenanteil der Pflegeheim -
kos ten bundesweit im ersten
Jahr über 2.200 Euro im Mo-
nat. Bei ambulanter Versor-
gung gilt: Die Pflegekasse
zahlt je nach Pflegegrad unter-
schiedliche Beträge.

4. "Eine private 
Pflegevorsorge kann ich mir

nicht leisten"
Fakt ist: Eine gute Pflegevor-
sorge gibt es schon für wenig
Geld. Beim "Pflegetagegeld-
Best" der Allianz etwa werden
bei einem Abschluss im Alter
von 35 Jahren bei einem Aus-

zahlungsbetrag von bis zu 600
Euro monatlich lediglich 13,90
Euro pro Monat fällig. Bei wich-
tigen Ereignissen kann man
den Schutz ohne weitere Ge-
sundheitsprüfung nachträg-
lich anpassen lassen, mehr In-
fos: www.allianz.de. Zahlrei-
che Service- und Assistance-
Leistungen sind in den Tarifen

bereits enthalten.

5. "In meinem Alter 
bekomme ich keine Pflege-

absicherung mehr. 
Außerdem reicht mir mein
Erspartes für den Fall der

Fälle"
Fakt ist: Eine Pflegeabsiche-
rung ist bis ins hohe Alter mög-

Eine Pflegezusatzversicherung kann auch die Selbstbestimmtheit unterstützen: Es fällt
dann leichter zu entscheiden, wie oder wo man gepflegt werden will. 

Foto: djd/Allianz/Rido - stock.adobe.com

lich. Daher gilt: besser spät als
nie. Und im Pflegefall ist das
Angesparte schneller aufge-
braucht, als man denkt. Nur
die wenigsten schaffen es,
über die Jahre so viel Geld an-
zusparen, dass sie das Thema
Pflege anders als über eine pri-
vate Pflegezusatzversiche-
rung regeln können.

Grippe: Wie Pflegende auch ihr Umfeld bestmöglich schützen
Wer ältere oder kranke Menschen versorgt, sollte sich gegen Grippe impfen lassen

(djd).

Mehr als vier Millionen
Menschen in
Deutschland sind

pflegebedürftig. Über 80
Prozent von ihnen - ca. 3,3
Millionen-– werden zu Hause
versorgt (Destatis 2019).
Meist sind es nahe Angehöri-
ge, die diese Aufgabe über-
nehmen, oft werden sie dabei
auch von Pflegediensten un-
terstützt.
Daraus ergibt sich eine riesige
Zahl an Personen, die beruflich
oder privat engen Kontakt mit
Pflegebedürftigen haben. Sie
tragen eine besondere Verant-
wortung: Denn die große
Mehrheit der pflegebedürfti-
gen Menschen ist älter, viele
sind mit einer oder mehreren
Grunderkrankungen belastet.
Das macht sie anfälliger für
ernste Infektionskrankheiten
wie die Grippe und erhöht au-
ßerdem die Wahrscheinlich-
keit für einen schweren oder
im schlimmsten Fall tödlichen

Krankheitsverlauf. Pflegende
sollten deshalb nicht nur an
die eigene Gesundheit den-
ken, sondern auch an die der
Hilfsbedürftigen.

Sich selbst
und sein Umfeld schützen

Den bestmöglichen Schutz
vor der Grippe bietet die Grip-
peimpfung. Die Ständige Impf-

kommission (STIKO) emp-
fiehlt sie unter anderem für
Menschen ab 60 Jahren, Men-
schen mit Grunderkrankun-
gen sowie Bewohner von Al-
ten- und Pflegeheimen. Aber
auch allen, die im selben Haus-
halt lebende oder von ihnen
betreute Personen mit erhöh-
tem Risiko durch eine Anstek-
kung gefährden könnten, rät
die STIKO zur Grippeimpfung.
Damit lässt sich die Sicherheit
älterer oder kranker Men-
schen zusätzlich verbessern -
und natürlich auch die eigene
Gesundheit schützen. Pfle-
gende Angehörige sollten sich
deshalb rechtzeitig in der Arzt-
praxis oder Apotheke beraten
lassen, welche Grippeimpfung
für sie und ihre Liebsten emp-
fohlen wird.

Wieder deutlich mehr
Grippefälle erwartet

Idealer Zeitpunkt für die Grip-
peimpfung ist Oktober bis Mit-
te Dezember, aber auch jede
spätere Impfung bis ins Früh-

jahr hinein ist noch wichtig und
sinnvoll. 
Die Kosten werden von den ge-
setzlichen Krankenkassen ge-
tragen. Da Grippeviren sich
ständig verändern, sollte der
Schutz jedes Jahr erneuert
werden. In diesem Jahr könnte
das besonders wichtig wer-
den. 
Denn Fachleute erwarten
möglicherweise stark anstei-
gende Infektionszahlen oder
sogar eine schwere Grippe-
welle. Sie berufen sich dabei
unter anderem auf Erfahrun-
gen aus Australien, wo die
Grippesaison im Juni begann
und es bereits eine starke
Grippewelle gab. Als Grund
wird unter anderem der Weg-
fall vieler Corona-Maßnahmen
gesehen, beispielsweise das
Tragen einer Maske. Außer-
dem ist der Gemeinschafts-
schutz der Bevölkerung auf-
grund zweier milder Grippe-
saisons in den Vorjahren mög-
licherweise relativ schwach
ausgeprägt.

Wer sich um pflegebedürftige Menschen kümmert, trägt eine
besondere Verantwortung - auch bei der Gesundheitsvorsor-
ge. Foto: djd/Sanofi/Getty Images/gpointstudio

Gepflegt Urlaub machen
Für Erholung und Entspannung gibt es Unterstützung von der Pflegekasse

(djd).

Eine Pflegesituation er-
fordert viel Kraft, so-
wohl für die Pflegebe-

dürftigen selbst als auch für
die sie versorgenden Ange-
hörigen. Umso größer ist
dann das Urlaubsbedürfnis.
"Der ist auch in einer Pflege-
situation möglich, erfordert
allerdings einiges an Pla-
nung, denn verschiedene Be-
dürfnisse müssen vereinbart
werden", weiß Sara von Kno-
belsdorff von der compass
private pflegeberatung. "Die
Pflegeperson möchte sich
erholen und deswegen viel-
leicht auch einmal nicht pfle-
gen. Andererseits ist für viele
ein Urlaub ohne den pflege-
bedürftigen Angehörigen
beispielsweise den eigenen
Partner nicht denkbar." Und
natürlich müsse die Versor-
gung für den Gepflegten je-
derzeit sichergestellt sein.

Verhinderungs- 
und Kurzzeitpflege

Je nachdem, ob Pflegebedürf-
tige und ihre Angehörigen den
Urlaub getrennt oder gemein-
sam verbringen möchten, gibt
es verschiedene Möglichkei-

ten. Verreist die Pflegeperson
allein, kann die Versorgung im
Rahmen einer Verhinderungs-
pflege von einer Ersatzperson
oder einem Pflegedienst über-
nommen werden. 
Dafür zahlt die Pflegekasse ab
Pflegegrad 2 pro Jahr bis zu
1.612 Euro für maximal sechs
Wochen. Zusätzlich können
bis zu 806 Euro aus noch nicht
genutzten Leistungen der
Kurzzeitpflege für die Verhin-
derungspflege eingesetzt wer-
den, also insgesamt maximal
2.418 Euro. Wer dagegen die
stationäre Kurzzeitpflege in ei-
nem Pflegeheim für die Ur-
laubszeit nutzt, kann dafür von
der Pflegekasse bis zu 1.774
Euro für höchstens acht Wo-
chen im Kalenderjahr erhalten
und zusätzlich den gesamten
Betrag für die Verhinderungs-
pflege einsetzen, sodass maxi-
mal 3.386 Euro zur Verfügung
stehen.
"Um die individuell beste Lö-

sung zu finden, ist es sehr sinn-
voll, eine Pflegeberatung zu
nutzen", so von Knobelsdorff.
Eine kostenlose Hotline bietet
compass unter 0800-101-
8800 an, zusätzlich das kom-
plette Beratungsprogramm
für Privatversicherte.

Gemeinsam ins Pflegehotel
Möchten sich alle Beteiligten
gemeinsam erholen, bieten
sich Pflegehotels an, die Ur-
laubsdomizil und Pflegeheim
unter einem Dach vereinen -
Adressen und Anbieter finden
sich etwa unter www.pflege-
beratung.de. Hier wird die Ver-
sorgung des Pflegebedürfti-

gen je nach Wunsch ganz oder
teilweise vom Fachpersonal
übernommen. Wellness-, Frei-
zeit-, Fitness- und Unterhal-
tungsangebote für Pflegende
und Gepflegte sowie die Be-
rücksichtigung besonderer
Ernährungspläne gehören
zum üblichen Angebot. Auch
hier können Leistungen der

Pflegekasse für Kurzzeit- oder
Verhinderungspflege zur Fi-
nanzierung eingesetzt wer-
den. Pflegehotels sind darüber
hinaus auch für alleinreisende
Pflegebedürftige geeignet.
"Das kommt zwar seltener vor,
kann aber ebenfalls organi-
siert werden", erklärt die Fach-
frau.

Urlaub ist auch für Pflegebedürftige und pflegende Angehörige möglich. Individuelle Fragen
dazu kann eine Pflegeberatung klären. Foto: djd/compass private pflegeberatung GmbH
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Rechtsanwalt Rolf Schroeren

Ein gesegnetes Weihnachtsfest

und Gesundheit, Glück und Erfolg 

für das Jahr 2023!

Rolf Schroeren

Rechtsanwalt und

Fachanwalt für Erbrecht

32791 Lage

Gerichtsstraße 1

(im Haus der Sparkasse)

Tel.: 05232 - 94 99 - 0

Fax: 05232 - 94 99 - 25

oder

www.schroeren.biz

… zum Glück gibt’s den Schornsteinfeger

All meinen Kunden, Freunden und Bekannten 
wünschen wir frohe Weihnachten,

Gesundheit und alles Gute für 2023!

Thomas Schäfer
Im Barke 16 • 32791 Lage

Tel. 05232 - 702198 •  info@bsm-schaefer.com

• Schornsteinfegermeisterbetrieb •
• Gebäudeenergieberater (HWK) •

• Vor Ort Berater für den individuellen
Sanierungsfahrplan des BAFA •

im Ärztehaus Westtor
Lange Str. 51 · 32791 Lage · Tel. 05232/63093

Wir wünschen allen
frohe Weihnachten und ein

gesundes neues Jahr!

Wir wünschen frohe Festtage und für 
das neue Jahr Gesundheit, 
Zufriedenheit, Glück und Erfolg.
Friedrich-Ebert-Straße 3-9 • 32791 Lage
Tel.: 0 52 32 / 43 35 • Fax: 0 52 32 / 6 70 32

Internet: www.wellhausen-reisen.de

GmbH & Co. KG
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ir wünschen
tage!eier

Unser Geschäft ist über die

W
schöne F

  

Unser Geschäft ist über die
Feiertage vom 24.12.2022
bis 01.01.2023 geschlossen.

Wir wünschen frohe Festtage
und alles Gute für 2023!

www.lage.online 

Nachruf
Kurt Holzkamp verstorben

Lage.

Am 8. Dezember 2022
verstarb der ehemali-
ge und langjährige Vor-

sitzende und Ehrenmitglied
der AWO Lage, Kurt Holz-
kamp, im Alter von 91 Jahren.
„Wir behalten ihn als einen
freundlichen, hilfsbereiten
und pflichtbewussten Men-
schen in Erinnerung und sind

ihm sehr dankbar für seine eh-
renamtliche Tätigkeiten, Be-
treuung und Beratung, auch
im Nahmen unserer Mitglieder
im AWO Orts-, Stadt-, Kreis-
und Bezirksverband.
Auch seiner Frau Margarete
und Familie sagen wir herzlich
DANKE, da er ja auch viel Zeit
für seine vielen ehrenamtli-
chen Tätigkeiten brauchte”, so
der Vorstand der AWO Lage.

Ein frohes und gesegnetes

Weihnachtsfest

und für 2023 

Gesundheit und viel Glück

wünscht Ihnen Ihre

Martina Hannen
Fraktionsvorsitzende

Olaf Henning
StadtverbandsvorsitzenderStadtverband Lage

Gärtnerei Brüschke
Blumen aus eigenem Anbau !
Afrikastraße 63 • 32791 Lage • Tel. 0 52 32 - 41 18

Wir wünschen ein frohes Weihnachtsfest
und alles Gute für 2023.

Vor allem: „Bleiben Sie gesund”!

Friedenseiche
Dart’s • Sky

Bergstr. 32 • Lage • Tel. 05232 - 8587102

Treffpunkt
für JUNG und ALT

Wir wünschen 
frohe Weihnachten

und alles Gute für 2023!

Erste Advents-Stadtführung in Lage
Die Dame ohne Unterleib sagte die Zukunft vorher

Lage (gb).

Toller Erfolg: Die neuen
Stadtführerinnen und
Stadtführer luden mit

Unterstützung des Heimat-
bundes Lage erstmalig am 15.
Dezember 2022 zu einer Ad-
ventsführung ein. Das Beson-
dere: In drei historischen La-
genser Gebäuden warteten je-
weils ein oder zwei Stadtfüh-
rerInnen, um Stadtgeschichte
mit Bezug zu Advent und Win-
ter zu präsentieren.
Als Konrad Soppa um 18 Uhr die
Teilnehmenden an der Rathaus-
treppe begrüßte, konnte er eine
Gruppe von rund 40 Interessier-
te zur Marktkirche geleiten. 
In der wunderschön illuminier-
ten Kirche erzählten Christiane
Dorß-Dierker und Bianca Sie-
vert vom Advent und den Weih-
nachtsbräuchen vor 100 Jahren.
Es ging um die Historie der Kir-
che, die auf das 10. Jahrhundert
zurückgeht und um weihnacht-
liche Abläufe in Westfalen der
damaligen Zeit. Immerhin eine
Sache ist heute noch so wie da-
mals: Das beliebteste Essen zu
Heiligabend waren und sind
Würstchen und Kartoffelsalat.
Die zweite Station war das Bür-
gerhaus, die ehemalige katholi-
sche Kirche. Dort berichtete Ilka
Emmerich von der Lagenser
Künstlerin Clara Ernst und de-
ren bekanntesten Zeichnung:
Der Mäckelmarkt. Der Markt

fand bis zum Beginn des 20.
Jahrhunderts immer in den Win-
termonaten in der Stadt Lage
statt, er war für die Ziegler der
größte Arbeitsvermittlungs-
markt weit und breit. Außerdem
las Stadtführerin Ilka Emmerich
aus den Lebenserinnerungen
von Clara Arabin-Welchert vor.
Hierbei bekamen die Anwesen-
den eine Vorstellung davon, wie
es in den Anfängen des letzten
Jahrhunderts auf dem Lagenser
Weihnachtsmarkt zuging. Der
Überlieferung nach war eine der
damals größten Attraktionen
des Marktes die „Dame ohne
Unterleib“, die nebenbei auch
noch die Zukunft vorhersagte.

Lage war Hochschulstadt
Im ehemaligen Technikum lie-
ßen sich die Teilnehmenden von
Sabine Budde und Dirk Hanke
zurück in die 1960-er Jahre zu-
rückversetzen. Zu jener Zeit war
Lage wegen des Technikums
noch eine Hochschulstadt. Als
Vermieterin und Student spiel-
ten Budde und Hanke ein „Be-
werbungsgespräch“ vor pas-
sender Kulisse. In der Spielsze-
ne ging es sowohl um das Stu-
dentenleben als auch um ehe-
malige bekannte Lagenser Ge-
schäfte wie Firma Drüke, wo
immer die neuesten TV-Geräte
(mit zwei Programmen!) zu er-
werben waren.
Um mit den Teilnehmenden ins
Gespräch zu kommen, luden die

StadtführerInnen noch ins
kleins te historische Haus von
Lage ein. Das Häuschen an der
Plaßstraße gehört heute dem
Heimatbund Lage. Viele waren
sehr neugierig, wie das ehemali-
ge Gefängnis und spätere Wohn-
haus von innen aussieht. Die Tat-
sache, dass zuletzt eine fünf-
köpfige Familie dort auf wenigen

Quadratmetern lebte, erstaunte
sehr. Margarete Wißmann und
Marion Adriaans hatten Punsch
und Kekse vorbereitet; vor dem
Haus flammte stimmungsvoll
eine Feuerschale. Es war dies ein
gelungener Abschluss für eine
ebenso gelungene Premiere, bei
der die Lagenser Stadtführerin-
nen und Stadtführer sich selbst

und ihre Arbeit vorstellten.
Alle freuen sich schon auf das
kommende Frühjahr, wenn die
regulären Stadtführungen (an
jedem 2. und 4. Samstag) wie-
der starten. Gerne können auch
individuelle Führungen ange-
fragt werden über Lucas Noke
(Tourist-Information Lage) un-
ter l.noke@stadt-lage.de.

Christiane Dorß-Dierker und Bianca Sievert erzählten in der Marktkirche u.a. vom Advent
und Weihnachtsbräuchen. Foto: gb

TuS Müssen-Billinghausen
Weihnachtstüten statt Weihnachtsfeier

Lage-Müssen / Billinghau-
sen.

Am vergangenen Sams-
tag gab es eine kleine
Überraschung für die

Kinder der Turngruppen oh-
ne Betreuer*innen. Lena
Schmiedekamp, Nina Salz-
burg und Jana Schürkamp lu-
den alle betroffenen Kinder
und deren Eltern in die Sport-
halle am Kammerweg ein, da-
mit sie einen kleinen Weih-
nachtsgruß bekommen
konnten.
Für jedes Kind wurde eine
Weihnachtstüte mit diversen
Überraschungen vorbereitet
und verteilt. In der Zeit zwi-
schen 13:00 und 14:00 Uhr ka-
men die Familien zusammen
und hatten die Gelegenheit ne-
ben dem Erhalt von Geschen-

ken auch ein paar nette Ge-
spräche zu führen.
Die angestrebte Überra-
schung gelang gut, fast alle Tü-
ten konnten einen Besitzer fin-
den und wurden mit einem Lä-
cheln übergeben und ange-
nommen. Sowohl die Augen
der Kinder als auch aller Betei-
ligten fingen an zu strahlen, da
die Veranstaltung ein voller Er-
folg war.
Gerne möchte der TuS noch
einmal die Chance ergreifen
und um Mithilfe bitten. Ge-
sucht werden Personen, die
sich vorstellen können eine
Turngruppe zu leiten und so
den Kindern auch außerhalb
solcher Aktionen ein Lächeln
ins Gesicht zu zaubern.
Weitere Informationen zu Trai-
ningszeiten und den weiteren
Rahmenbedingungen können

unserer Webseite entnommen
oder bei Lena Schmiedekamp

erfragt werden.
Der TuS wünscht eine besinn-

liche Weihnachtszeit.
Foto: Hagen Fiebig
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Wir wünschen schöne Weihnachtsfeiertage

und alles Gute für 2023!

Danke für Ihr Vertrauen in 2022!
Wir wünschen ein frohes Weihnachtsfest 

und einen guten Rutsch!

Auch im Jahr 2023
sind wir Ihr zuverlässiger Partner!

SELSE
GmbH 

elektro

Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch!

Daimlerstraße 2c
32791 Lage

Tel. (05232) 963940

Hellbreite 7 • 32791 Lage • Tel. (05232) 71271/78213 • Fax 97815

info@dommasch-gmbh.de • www.dommasch-gmbh.de

Miele-Ver tragshändler

Schöne Weihnachtstage
und einen guten Rutsch in’s neue Jahr
wünschen wir allen unseren Kunden, Freunden und Bekannten.

Elektroinstallationen
Hausgeräteverkauf u. -reparaturen
Photovoltaik-Anlagen
Sat-Anlagen • Netzwerkverkabelungen

Ihre protokollierte
Sicherheit von uns.

Inh. Ingo Korte und
Marcel Obstals

H. FLAGMEIER
GMBH

32791 Lage-Ohrsen
Ohrser Straße 268

Tel. 05232/70308-0 • Fax 05232/70308-

Qualität hat Zukunft!

Qualität macht sich bemerkbar!

Qualität hat einen Namen:

DANKE sagen wir für Ihr Vertrauen und wünschen
allen Kunden, Freunden und Bekannten schöne

Feiertage und einen guten Rutsch in’s neue Jahr!

Wir wünschen allen Kunden, Freunden
und Bekannten frohe Feiertage

und alles Gute für das neue Jahr.

Meisterbetrieb André Kulinna
Heizungs- und Sanitärtechnik

32791 Lage
Telefon 05232 / 979717

www.kulinna-kundendienst.de

Danke für Ihr Vertrauen!
Wir wünschen schöne Feiertage und alles

Gute für das neue Jahr!

Allen unseren Kunden 
wünschen wir ein geseg-

netes Weihnachtsfest 
und alles Gute 

für das Jahr 2023.

Unser Geschäft
„BAD -  IDEEN”

Holter Straße 2, 
Oerlinghausen, 

bleibt vom 23. 12. 2022 bis
einschl. 07. 01. 2023 wegen

Urlaub geschlossen.

Wehrenteich 3

33813 Oerlinghausen

Wir wünschen unseren
Kunden, Freunden und 
Bekannten ein schönes 
Weihnachtsfest und ein 

gesundes und erfolgreiches
neues Jahr!

H H

HH H

Schötmarsche Str. 19 | 32791 Lage | Telefon 0 52 32/55 66

Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr!

(djd).

Mit den massiven Stei-
gerungen der Ener-
giekosten und den

deutlich spürbaren Folgen
des Klimawandels ist eine
schnelle Verminderung des
Heizenergieverbrauchs noch
dringender geworden. 
Doch einfach die Heizung her-
unterstellen ist keine gute Lö-
sung: Niedrige Temperaturen
mindern den Wohnkomfort
und können zu Feuchtigkeits-
ablagerungen und Schimmel-
bildung in den Zimmern füh-
ren. Smarte Thermostate,
zum Beispiel von Homematic
IP, sind eine sinnvolle Alterna-
tive.

Jeder Raum wird nur dann er-
wärmt, wenn man ihn nutzt.
Durch Zeitprofile oder eine An-
wesenheitserkennung lassen
sich die Heizzyklen auf die in-
dividuellen Bedürfnisse ein-
stellen, der Heizenergiebedarf
wird um bis zu 33 Prozent ge-
senkt. 
Mehr Infos und einen Rechner
zur Ermittlung des Sparpoten-
zials gibt es unter www.all-
tagsvorsorge.de.

Eine smarte Einzelraumrege-
lung senkt den Energiever-
brauch und erhöht gleichzei-
tig den Wohnkomfort. 

Foto: djd/eQ-3

Smartes Heizen
Vor hohen Heizkosten schützen und bis zu 33 Prozent Energie einsparen

(djd).

Steigende Energieprei-
se und eine unklare
Versorgungslage sor-

gen für einen Boom bei Ka-
minöfen. Immer mehr Käu-
fer wählen statt eines her-
kömmlichen Modells aus
Guss einen Ofen aus Mate-
rialien wie Edelstahl Rostfrei
mit Qualitätssiegel.
Für ihn sprechen das geringe-
re Gewicht und die moderne
Optik. Kombiniert mit Spei-
cherplatten aus Speckstein

oder Schamotte verbreitet
ein solcher Kaminofen anhal-
tende Wärme. 
Edelstahl ist zudem dank sei-
ner speziellen Gefügestruktur
robust gegen Temperatur-
schwankungen und Korrosion
und daher fast unverzichtbar
in kritischen Zonen wie der
Brennkammer oder als Bren-
ner von hochwertigen Gas-
und Ethanol-Kaminen. 
Gängiger Standard ist Edel-
stahl Rostfrei auch für Außen-
schornsteine, Kaminkopf-
platten und Drosselklappen.

Feuer und Flamme für einen Kaminofen
Behaglichkeit und Wärme nach Bedarf: Was man zum Thema Kaminofen wissen sollte

Der moderne Edel-
stahl-Holzofen für
den Außenbereich
ist robust und lang-
lebig. Er steht auf
drei stabilen Fü-
ßen. 
Foto: 
djd/WZV/Stokem

(djd).

Europa steht ein harter
Winter bevor. Mit rapi-
de steigenden Heizkos -

ten und einer drohenden
Gasknappheit wird jede ver-
brauchte Kilowattstunde
Energie zum regelrechten
Luxus.
Mit moderner Haustechnik
können Verbraucherinnen und
Verbraucher aber ihre hohe
Energiekostenabrechnungen
nachhaltig senken und zudem
noch etwas für das eigene
Wohlbefinden tun. 

So sorgt zum Beispiel eine
komfortable Wohnraumlüf-
tung für gesunde Raumluft
und verhindert gleichzeitig,
dass wertvolle Wärme wieder
zum Fenster hinausgelüftet
wird. Unter www.zehnder-sys -
tems.de etwa gibt es mehr In-
formationen zu den Anlagen
mit einem leistungsstarken
Wärmetauscher. Dieser über-
trägt die in der Abluft gespei-
cherte Wärme hygienisch auf
die frische Zuluft und kann da-
mit über 80 Prozent der ent-
haltenen Wärme zurückge-
winnen.

Lüften und Energie sparen!
Moderne Lüftungsgeräte reduzieren die Heizkosten um bis zu 60 Prozent

In Zeiten von explo-
sionsartig steigen-
den Energiekosten
sorgen Komfort-
L ü f t u n g s g e r ä t e
dank effektiver Wär-
merückgewinnung
für geringere Heiz-
kosten und mehr
Unbeschwertheit im
Alltag. 
Foto: djd/Zehnder
Group Deutschland
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Stemberg Solar- und Gebäudetechnik GmbH
Dipl.-Ing. ANDREAS STEMBERG
Im Seelenkamp 7 | 32791 Lage
Tel. 05232 7027-0 | Fax 05232 7027-29
info@stemberg-solar.de 

www.stemberg-solar.de

Eine gesegnete Weihnachtszeit
und ein sonnenreiches neues Jahr
wünscht Ihnen Ihr Stemberg-Team!

Wir suchen Monteure
für unser Team!

Jetzt Solar
aufs Dach!

 LIEBE KUNDEN, WIR DANKEN IHNEN für Ihr entgegengebrachtes 
Vertrauen und wünschen Ihnen ein köstliches Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr. Wir würden uns freuen, Sie auch 
in 2009 bei uns begrüßen zu dürfen.

 www.küchenhauspartner.de
Händlerallee 18  –  60311 Händlerort
Tel.: 0123/123456

Frohes Fest und
gutes Gelingengutes Gelingen
in 2009!!

Günther Tomasch GmbH 
Ostring 42 • 32791 Lage

Tel. 05232/929042
Fax 929044

www.die-kueche-lage.de

in 2023!

LIEBE KUNDEN, WIR DANKEN IHNEN für Ihr entgegengebrachtes
Vertrauen und wünschen Ihnen ein köstliches Weihnachtsfest und
einen guten Rutsch ins neue Jahr. Wir würden uns freuen, Sie auch
in 2023 bei uns begrüßen zu dürfen.

32791 Lage

Ottenhauser Str. 4 

Tel. 05232/9737200

www.prohaus-owl.de

Wir wünschen schöne Feiertage
und alles Gute für das neue Jahr!

GmbH & CO KG

32791 Lage

Ottenhauser Str. 4 

Tel. 05232/2462

www.stoeppler-lage.de

Wir wünschen schöne Feiertage
und alles Gute für das neue Jahr!

Hochwertige Konstruktionen
in Aluminium + Stahl

– Alu.-Fassaden – Wintergärten –

– Fenster – Türen – Schaufenster –

winter@metallbautechnik.info

Industriestraße 7 – 32791 Lage

www.metallbautechnik.info

Tel.: 05232/3443 u. 95780

Fax: 05232/68862

Metallbau Winter GmbH
Metall ist unsere Leidenschaft

Qualität seit 1956

Frohe

Weihnachten!

Unsere Betriebsferien sind 

vom 23.12.2022 bis 08.01.2023

Wir wünschen ein 
friedliches Weihnachtsfest 

und alles Gute für das 
kommende Jahr.

Gutowski GmbH 
Haferbachstraße 9 — 15 ■ 32791 Lage

Tel. 05232 3297 ■ www.gutowski-gmbh.de

(djd).

Die Ansprüche an das
Bad als privatem Well-
ness- und Erholungs-

raum sind groß. Helle Farben

und viel Glas schaffen ein
großzügiges Raumgefühl,
eine Fußbodenheizung
macht den Raum noch be-
haglicher und eine ebenerdi-
ge Dusche sorgt für mehr
Komfort und Sicherheit oh-
ne Stolperfallen.
Eine Ganzglasdusche wertet
jedes Badezimmer optisch
auf. Allerdings gibt es deutli-
che Unterschiede, was die
Ausführung und die Qualität
angeht. 

Hilfestellung bei der Auswahl
bietet ein neues unabhängi-
ges RAL-Gütezeichen, dessen
Vorgaben nochmals über die
üblichen Qualitäts- und Si-
cherheitsstandards hinaus-
gehen. 
Hersteller wie Uniglas erfüllen
schon heute diesen Kriterien-
katalog für einfache Pflege
und umfassende Hygiene, un-
ter www.ral-duschen.de etwa
gibt es ausführliche Informa-
tionen.

Schöne Aussichten fürs Wellnessbad
Ganzglasduschen

verbinden ansprechende Optik mit hygienischen Vorteilen

Chic und hygienisch: Ganz-
glasduschen machen aus
dem Badezimmer eine priva-
te Wellnessoase. 
Foto: djd/Uniglas/Ceyssens

Wohnen unterm Sternenzelt
Im Dachgeschoss punkten moderne Fenster mit Sonnenschutz

(djd).

Ob Klapp-Schwing-,
Balkon- oder Panora-
mamodelle: Die neue

Generation der Dachfenster
ermöglicht es, unter der
Schräge ganz individuelle
Wohnwelten zu schaffen. Da-
für darf allerdings der pas-
sende Sonnenschutz nicht
vergessen werden. 
"Das Öffnen und Schließen der
Dachfenster und ihrer Be-
schattungslösungen ist inzwi-
schen ein echtes Kinderspiel
und kann automatisiert auf
Knopfdruck, integriert in ein
Smarthome-System oder per
Sensoren gesteuert werden",
weiß Steffen Schanz, kauf-

männischer Geschäftsführer
vom gleichnamigen Hersteller
aus dem Schwarzwald. Bei-
spielsweise unter www.rollla-
den.de gibt es Hinweise zu För-
dermöglichkeiten bei Neuein-
bau oder Sanierung. So be-
wahren die außen liegenden
Sonnenschutzsysteme vor
Hitzestau im Sommer und vor
dem Verlust kostbarer Heiz-
energie im Winter.

Dachfenster gewähren nicht
nur einen beeindruckenden
Ausblick, sondern schaffen
mit dem passenden Sonnen-
schutz ganz eigene Raumat-
mosphären. Foto:
djd/Schanz Rollladensyste-
me/Katrin Lamparth

(djd).

Einbrüche ereignen sich
überwiegend tagsüber
besonders oft im Mo-

nat Dezember. Meist sind es
ungesicherte Fenster und
Terrassentüren, über die sich
Einbrecher Zugang zu frem-
den Gebäuden verschaffen. 

Sicherheitstechnik zielt dar-
auf ab, dies zu verhindern und
die Täter bereits vorher in die
Flucht zu schlagen. Alarmsys -
teme auf Funkbasis wie die Li-
stener V7 lassen sich einfach
nachrüsten und überwachen
gezielt die typischen Angriffs-
punkte. Die Anlage kann zuver-
lässig normale Geräusche von

einem Einbruchsversuch un-
terscheiden, bei einem Angriff
sind Akustik- und Lichtsignale
möglich. Aufgrund der Funk-
technik sind für die Installation
keine zusätzlichen Steuerlei-
tungen notwendig. Unter
www.mikitta.gmbh gibt es
ausführliche Informationen
und eine Kontaktmöglichkeit.

Einbrecher müssen draußen bleiben
Das eigene Zuhause

wirksam gegen Einbruchversuche absichern

Geborgenheit in den eigenen vier Wänden: Ein hochwertiger Einbruchschutz trägt zu diesem
guten Gefühl bei. Moderne Systeme lassen sich mit wenig Aufwand jederzeit nachrüsten. 

Foto: djd/LISTENER Sicherheitssysteme GmbH/shutterstock

(djd).

Die stark gestiegenen
Energiepreise, vor al-
lem für Gas, schüren

die Ängste vor kaum noch zu
bezahlenden Heizkosten. 
Weil wir aber gerade in den
Wintermonaten viel Zeit zu
Hause verbringen, ist Gemüt-
lichkeit in den eigenen vier
Wänden ein entscheidender
Wohlfühlfaktor. Umso wichti-
ger ist eine Dämmung der Au-
ßenwände. Diese Modernisie-
rungsmaßnahme verhindert

Wärmeverluste und senkt so-
mit den Heizenergieverbrauch
dauerhaft. Energieberater
können einen individuell ange-
passten Sanierungsfahrplan
erstellen, den Fachbetriebe
aus dem Handwerk anschlie-
ßend umsetzen. Ansprech-
partner aus der eigenen Regi-
on finden sich etwa unter
www.dämmen-lohnt-sich.de,
hier gibt es zudem viele nütz-
liche Tipps für Sanierer und ei-
nen Überblick zu aktuell ver-
fügbaren Fördermöglichkei-
ten.

Gemütlichkeit
trotz Sparsamkeit

Mit einer Wärmedämmung

effektiv den Energieverbrauch senken

www.lage.online
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Futtermittel | Saatgut
Pflanzenschutz | Dünger | Erden

L a n d h a n d e l

ökehofBaulP

Wir bedanken uns für Ihr Vertrauen

und wünschen Ihnen frohe Weihnachten

und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Holz- und kunststoff-
verarbeitendes Handwerk

Meisterbetrieb ADOLF PLÖGER
Inh. Johannes Plöger

● Fensterbau    ● Bautischlerei

32791 Lage-Billinghausen • Landwehrstr. 114
Tel. 0 52 32 / 7 14 88  •  Fax 0 52 32 / 7 91 29

Frohe Weihnachten 
und ein gutes neues Jahr!

Ob jung, ob alt, ob groß, ob klein,
wir bringen Sie zum Führerschein!

Rufen Sie an oder schauen Sie einfach mal rein!
Unser freundliches Team berät Sie gern.

FAHRSCHULEN IN:
32791 Lage, Paulsenstraße 17
32791 Lage, Friedrichstraße 38
32105 Bad Salzuflen, Ahornstraße 79
Autotelefon 01 71 / 4 10 62 87
Geschäftsführer Andreas Müller
privat: 32791 Lage, Hörster Straße 96
Telefon 0 52 32 / 7 82 56
Anmeldung im Unterricht o. telefonisch.

Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch wünschen
die Geschäfstleute aus Müssen und Billinghausen!

Christkind im Walde
Christkind kam in den Winterwald,

der Schnee war weiß, der Schnee war kalt.

Doch als das heil'ge Kind erschien,

fing's an, im Winterwald zu blühn.

Christkindlein trat zum Apfelbaum,

erweckt ihn aus dem Wintertraum.

"Schenk Äpfel süß, schenk Äpfel zart,

schenk Äpfel mir von aller Art!"

Der Apfelbaum, er rüttelt sich,

der Apfelbaum, er schüttelt sich.

Da regnet's Äpfel ringsumher;

Christkindlein's Taschen wurden schwer.

Die süßen Früchte alle nahm's,

und so zu den Menschen kam's.

Nun, holde Mäulchen, kommt, verzehrt,

was euch Christkindlein hat beschert!

Autor: Ernst von Wildenbruch

BERGSTRASSE 6 • LAGE

FON 05232 . 97 97 915

Öffnungszeiten:

MONTAG - FREITAG 

09.00 - 18.00 UHR

SAMSTAG 08.00 - 14.00 UHR

Allen frohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr!

„Bleiben Sie gesund”

Wir wünschen Allen schöne Feiertage
und ein gutes neues Jahr!

Haarstudio Haargenau
Kompetenz aus Meisterhand

Lemgoer Straße 27 • 32791 Lage

Tel. 05232 - 5550

Encarna Miralles Diaz
Friseurmeisterin

Hardisser Str. 3 • Lage
Tel. 0162 - 1712867

www.nicoles-haarwerkstatt.de

Wir wünschen euch allen eine
schöne Weihnachtszeit und einen guten

Start ins neue Jahr!
Mit besten Grüßen Annabelle und Nicole 

Was Friseure können … 
… können nur Friseure!

Frohe

Weih-

nachten

für das

Jahr

2023!

und

alles

Gute

Sekundarschüler pflanzen Rarität
Lage.

Noch bevor es richtig
kalt wurde, pflanzten
Schülerinnen und

Schüler der Sekundarschule
Lage auf der schuleigenen
Streuobstwiese seltene Ap-
felbäume, die der BUND Lem-
go der Schule zur Verfügung

gestellt hatte. 
Die Namen der gepflanzten
Apfelsorten lauten „Prinzess-
chen“ sowie „Gaesdonker Re-
nette“ und besonders letztere
ist ein extrem seltener Apfel,
der vermutlich aus dem 17.
Jahrhundert stammt. „Ich
freue mich, dass wir einen Bei-
trag zum Erhalt dieser sehr

schmackhaften Sorte leisten“,
sagt Benjamin Tiedt. Der Leh-
rer leitet bereits seit Jahren
das Streuobstwiesenprofil der
Sekundarschule – ein ganz
spezielles Outdoor-Angebot,
bei dem die Schülerinnen und
Schüler einmal pro Woche ak-
tiv in der und über die Natur
lernen. Für die Pflanzaktion

zum Beispiel mussten die Wur-
zeln der jungen Bäume mit
Draht umwickelt werden, um
sie vor Wühlmäusen und ande-
ren Nagetieren zu schützen. In
den kommenden Wintermo-
naten steht die Pflege der al-
ten Obstbäume an. Es gibt also
weiter viel zu tun für die 15
Schülerinnen und Schüler.

Flexi-Bar-Kurse bei der SpVg Hagen-Hardissen
Lage-Hagen.

Durch die leicht erlern-
bare Übungen mit der
Flexi-Bar (Schwing-

stange) werden Schulter-
Nacken- und Rückenmus-
keln gelockter und gekräf-
tigt. Die Tiefenmuskulatur
aufgebaut, Verspannungen
und Blockaden gelöst und

das Bindegewebe gefestigt.
Das Training lindert Gelenk-
und Rückenschmerzen, Nak-
ken- und Schulterverspan-
nungen. Es wirkt positiv bei
Osteoporose, Arthrose und
Rheuma.
Der Kurs am Montag beginnt
am 9. Januar 2023 von 18:00
– 19:00 Uhr. Er umfasst 12
Übungseinheiten à 60 Minu-

ten.
Der Kurs am Mittwoch beginnt
am 11. Januar 2023 von 18:15
– 19:15 Uhr. Er umfasst 12
Übungseinheiten à 60 Minu-
ten. Diese Kurse sind für sport-
lich untrainierte Personen ge-
eignet und die Übungen leicht
erlernbar.
Trainiert wird in der Turnhalle
der Gustav Heinemann Schule

in Lage-Hagen, Kampweg 13.
Sie benötigen Sportkleidung,
ein Getränk und ein Handtuch.
Wenn vorhanden eine Gym -
nas tikmatte. Die Stäbe wer-
den gestellt.
Gerne beantwortet Anne Koch
ihre Fragen und nimmt ihre An-
meldung entgegen.
Sie erreichen Anne Koch unter
Tel. 05232-8021110.
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Frohe Weihnachten und alles Gute für 2023!

„„BBlleeiibbeenn  SSiiee  ggeessuunndd””!!

Flurstraße 1 • Lage • Tel. 05232 - 6980115

Lange Straße 83b • 32791 Lage • Tel. 05232 - 66885

Altdorfer Str. 130 • Lage-Waddenhausen • Tel. 05232 - 6972942

Bielefelder Str. 272 • Lage-Kachtenhausen • Tel. 05232 - 7025120

Wir bedanken uns 
bei unseren Kunden für Ihr Vertrauen

und wünschen schöne Feiertage!

Tel. 0 52 32 - 95 36-0 | kontakt@stadtwerke-lage.de | stadtwerke-lage.de

... weil wir immer da sind.
    Für Lage. Für Sie.

... und ein
     glückliches,
     gesundes
     neues Jahr!

Wunderbare
Weihnachten

Nach vorne schauen.
Zusammen sein.
Zuversicht bewahren.
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Torgen Horstmann • Auf dem Sande 45a • Lage

IIcchh  wwüünnsscchhee  ffrroohhee  WWeeiihhnnaacchhtteenn

uunndd  aalllleess  GGuuttee  ffüürr  ddaass  JJaahhrr  22002233!!

Hohoho... schon wieder Weihnachten?
Wir wünschen ein besinnliches Weihnachtsfest
und einen guten Start ins neue Jahr! 

www.spo.digital

Erneuter Besuch im Haus Stapelage
Ministerpräsident Henrik Wüst besuchte ukrainische Kinder in Stapelage

Lage-Stapelage.

Es war „großer Bahnhof“
vergangenen Donners-
tag für die ukrainischen

Kinder und ihre Betreuerin-
nen und Betreuer in Stapela-
ge. Nachdem Ministerpräsi-
dent Hendrik Wüst schon im
Frühjahr den vor den Kriegs-
wirren in Mariupol geflüchte-
ten 22 Heimkindern und ih-
ren Betreuungspersonen ei-
nen Besuch abgestattet hat-
te, kam er ein zweites Mal
nach Stapelage.
Vorab hatten sich die Mitarbei-
ter aus Düsseldorf schon er-
kundigt, womit der Minister-
präsident den Kindern denn
eine Freude bereiten könne
und dann den geäußerten
Wunsch nach einen Kicker
postwendend erfüllt, der beim
Termin schon aufgebaut im
Aufenthaltsraum stand. Als
Henrik Wüst in Stapelage an-
kam, hatten die Kinder schon
Spiele vorbereitet. Der Minis -
terpräsident schloss sich den
Kindern direkt an und spielte
mit.
Nach einem Gespräch mit den

Kindern, Betreuungsperso-
nen und geladenen Gästen oh-
ne Medienvertreter berichtete
Henrik Wüst der Presse, dass
ihn die Flucht der Kinder aus
Mariupol sehr beschäftigt ha-
be und es ihm ein Anliegen ge-
wesen sei, noch einmal wie-
derzukommen und zu schau-
en, wie es ihnen heute gehe.
Die Fluchtgemeinschaft aus
der Ukraine habe neben der
Begleitung und Unterstützung
durch die Stadt Lage nunmehr
eine Trägerschaft erhalten.
Diese liege in den Händen des
Christlichen Schulvereins Lip-
pe, der die ukrainischen Be-
treuerinnen und Betreuer in
feste Anstellungsverhältnisse
übernommen habe. „Hier in
Stapelage haben viele Men-
schen inzwischen Gutes ge-
tan“, stellte er heraus. Insbe-
sondere Erika Rosenfeld und
David Albrecht dankte er für
ihr geleistetes Engagement in
der Unterbringung der Kinder.
Der Ministerpräsident ging
auch darauf ein, dass in Lage
650 Menschen Zuflucht ge-
funden haben und hob hervor,
dass in NRW zwischenzeitlich

mehr als 200.000 Menschen
aus der Ukraine leben. „Die
Kommunen leisten Großarti-
ges“, würdigte der Minister-
präsident deren Engagement,
die geflüchteten Menschen
unterzubringen. Russland set-
ze weiterhin darauf die Men-

schen zu vertreiben. Aufgrund
der schwierigen Lage sei da-
mit zu rechnen, dass Ukraine-
rinnen und Ukrainer vermehrt
das Land verlassen werden.
Das Land NRW plane weitere
Gelder zur Krisenbewältigung
zur Verfügung stellen.

Abschließend stellte Minister-
präsident Henrik Wüst fest:
„Ich freue mich sehr, dass die
Kinder sich zwischenzeitlich
von ihrer Flucht erholen konn-
ten und  ich heute wieder in lä-
chelnde Gesichter der Kinder
schaue“.

Ministerpräsident Henrik Wüst hatte den Kindern den Wunsch nach einem Kicker erfüllt und
spielte gleich mit den Kindern eine Runde Tischfußball. Peter Dück (Geschäftsführer Christ-
licher Schulverein Lippe), Bürgermeister Matthias Kalkreuter sowie Pastor David Wiebe (Vor-
sitzender Christlicher Schulverein Lippe) schauen interessiert zu (v.l.n.r.). Foto: Stadt Lage

Neue Trägerschaft für ukrainische Kinder in Stapelage
Christlicher Schulverein Lippe

übernimmt die Trägerschaft für ukrainische Fluchtgemeinschaft im Haus Stapelage
Lage-Stapelage.

Im März dieses Jahres wa-
ren insgesamt 49 Perso-
nen, darunter 22 Heimkin-

der mit ihren Betreuerinnen
und Betreuer und ihren Fami-
lien, im Haus Stapelage un-
tergekommen. Gemeinsam
waren sie aus einem Kinder-
heim in Mariupol vor den
ukrainischen Kriegswirren
nach Deutschland geflüch-
tet. Durch persönliche Kon-
takte nach Lippe traf die
Fluchtgemeinschaft in Lage
ein. Die Freie Evangelische
Gemeinde als Eigentümerin
des Hauses Stapelage im
gleichnamigen Ortsteil er-
möglichte den geflüchteten
Kindern mit ihren Betreu-
ungskräften eine Unterkunft
in der ehemaligen Tagungs-
stätte.
Die  Begleitung und Unterstüt-
zung der Heimkinder und de-
ren Betreuerinnen und Be-
treuer und ihren Familien
übernahmen seitens der Stadt
Lage zunächst die Fachgrup-
pen Jugend und Soziales. Nun-
mehr wurde durch die Stadt
Lage und dem Christlichen
Schulverein Lippe ein Vertrag
geschlossen, indem der
christliche Verein, der in Lippe
auch Schulen und Kinderta-
geseinrichtungen unterhält,

die Trägerschaft für die aus der
Ukraine geflüchtete Gemein-
schaft übernimmt.
Beim Termin vor Ort führte Pe-
ter Dück, Geschäftsführer des
CSL aus, dass die AHF-Famili-
enhilfe nunmehr die Betreu-
ung der ukrainischen Kinder
im Haus Stapellage zum 1. No-
vember 2022 übernommen
habe. 
Mit der Stadt Lage habe im
Vorfeld eine gute Zusammen-
arbeit bestanden, die es er-
möglichte, die Rahmenbedin-
gungen der Trägerschaft in
drei Monaten zu klären. Auch
die 13 Arbeitsplätze für die Per-
sonen in der Betreuung werde
der Christliche Schulverein
Lippe in rechtssichere Arbeits-
plätze umgewandelt. Peter
Dück hob weiter hervor, dass
die AHF-Familienhilfe unter
der Leitung von Eckhard Fett
viel Erfahrung besitze und
schon als anerkannter Träger
der freien Jugendhilfe in den
Bereichen Beratung, ambu-
lante Familienhilfe, Pflegekin-
derdienst und in der schuli-
schen Integrationshilfe aktiv
sei. Darüber hinaus könne
durch seinen Verein auch das
Thema Sprache gut über-
brückt werden. 
Das Kinderheim im Mariupol,
zu dem regelmäßig Kontakt
bestehe, befinde sich auch un-

ter der kirchlichen Träger-
schaft einer Freikirchlichen
Baptistengemeinde. Der Lei-
ter des ukrainischen Heimes
sei schon in Hörste vor Ort ge-
wesen. 
Bürgermeister Matthias Kalk -
reuter stellte heraus, dass
auch die Finanzierbarkeit der
Trägerschaft zu klären gewe-
sen sei. Diese habe die Stadt
Lage in enger Kooperation mit

dem Landesjugendamt aus-
gehandelt. Im städtischen
Haushaltsplan sei ein Betrag
von rund 1 Mio. Euro pro Jahr
für die Trägerschaft berück-
sichtigt. Darin inbegriffen sei-
en die Personalkosten, die
Miete und weitere materielle
Aufwendungen. Die Refinan-
zierung dieses Betrages erfol-
ge über das Landesjugend-
amt. Vorgenannte Vereinba-

rung gelte zunächst für zwei
Jahre. 
Alle Beteiligten bekräftigen,
Ziel sei immer gewesen, dass
die Kinder mit ihren Betreu-
ungskräften zusammen blei-
ben können. Die Fachgruppe
Jugend werde auch weiterhin
regelmäßig mit der AHF-Fami-
lienhilfe Kontakt halten und
auch wöchentlich im Haus
Stapelage vor Ort sein. 

Stadt Lage und Christlicher Schulverein Lippe (CSL) haben einen Vertrag über die Träger-
schaft der ukrainischen Flüchtlingsgemeinschaft im Haus Stapelage geschlossen (v.l.n.r.):
Genadi Kimbel (Verwaltungsleiter CSL), Eckhart Fett (Leiter AHF Familienhilfe), Peter Dück
(Geschäftsführer CSL), Bürgermeister Matthias Kalkreuter, Diemo Dölle (Leiter FG Soziales
Stadt Lage), Klaus Landrock (Fachbreichsleiter Schule, Sport, Kultur, Jugend und Soziales)
und Dirk Pahmeier (Leiter FG Jugend Stadt Lage). Foto: Stadt Lage
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  Wir messen:        Blutdruck
                                      Blutzucker

                                 
   Wir verleihen:      elektr. Milchpumpen

                                      Babywaagen
        

                                    Wir liefern:           Kompressionsstrümpfe
                                      nach Maß

WESTTOR-APOTHEKE • Dr. Karsten Stolz
Fachapotheker für Offizin-Pharmazie
Gesundheitsberatung / Ernährungsberatung

Lange Straße 51a • 32791 Lage • Tel. 05232-66600
Fax 05232-18812
www.westtorapotheke.de

„Präzision und Herzlichkeit”

Ein wirklich ereignisreiches Jahr geht zu Ende. 
Wir sagen unseren verehrten Kunden DANKE für die 

vergangenen zwölf Monate und wünschen allen

ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr 2023.

chwanen Apotheke

Frohe, gesegnete Weihnachten

und ein friedvolles, gesundes neues Jahr

wünscht das Team der

Tel 05232 . 9 51 05-0 · Lange Straße 63 Tel 05232 . 98 08 45-0 · Lange Straße 76

Ein      für Gesundheit in Lage

Frohe Weihnachten 
und ein gesundes, 
neues Jahr!

Wir bedanken uns 
herzlich für Ihr Vertrauen 
und wünschen: 

Tomelia Bäßler Pereira
Physiotherapeutin

• Lymphdrainage
• Krankengymnastik
• Massagen

Stauffenbergstraße 3-5 • Lage • Telefon 0 52 32 - 96 26 45

Danke für Ihr Vertrauen im Jahr 2022.
Frohe Feiertage und ein gutes Jahr 2023.

Frohe Weihnachten
und alles Gute für das

neue Jahr!

„Bleiben
Sie gesund”!

Der liebe
Weihnachtsmann

Der Esel, der Esel,
wo kommt der Esel her?
Von Wesel, von Wesel,

er will ans schwarze Meer.

Wer hat denn, wer hat denn
Den Esel so bepackt?

Knecht Ruprecht, Knecht Ruprecht
mit seinem Klappersack.

Mit Nüssen, mit Äpfeln,
mit Spielzeug allerlei,

und Kuchen, ja Kuchen
aus feiner Bäckerei.

Wo bäckt denn, wo bäckt denn
Knecht Ruprecht seine Speis?

In Island, in Island,
drum ist sein Bart so weiß.

Die Rute, die Rute
hat er dabei verbrannt;

heut sind die Kinder artig
im ganzen deutschen Land.

Ach Ruprecht, ach Ruprecht,
du lieber Weihnachtsmann:

komm auch zu mir mit deinem
Sack heran!

Autor: Paula Dehmel

Ein Gemeindebrief für Reformierte und Lutheraner
Neustart: Ev.-ref. Kirchengemeinde und ev.-luth. Kirchengemeinde wieder mit einem Brief - Titelbild gibt Rätsel auf

Hier gibt’s was Neues: Nach der Trennung im November 2008
geben die Kirchenvorstände der ev.-reformierten und der ev.-
lutherischen Gemeinde Lage wieder gemeinsam einen einzi-
gen Gemeindebrief heraus. Foto: wi

Lage (wi).

Anfang September
2022 kündigten die
evangelisch-refor-

mierte Kirchengemeinde
Lage und die evangelisch-
lutherische Kirchenge-
meinde Lage in ihren jewei-
ligen Gemeindebriefen an,
dass die vorliegenden Brie-
fe voraussichtlich die letz-
ten in dieser Form sein wür-
den. Man plane, mit Beginn
des Dezembers gemeinsam
einen einzigen Gemeinde-
brief herauszugeben. Pfar-
rer Dr. Sven Lesemann (ev.-
ref. Kirchengemeinde) im
September: „Zum Winter
2022/23 werden die ev.-ref.
Kirchengemeinde Lage und
die ev.-luth. Kirchenge-
meinde Lage wieder einen
gemeinsamen Gemeinde-
brief haben.“
Das erste Exemplar der neu-
en Broschüre liegt jetzt vor.
Die ersten Eindrücke: 1) Es
ist schön zu sehen, wie viel-
fältig und reichhaltig das An-
gebot beider Gemeinden ist,
so dass es Freude macht, das
Heft in die Hand zu nehmen
und darin zu lesen. Die kur-
zen Nachrichten und die län-
geren Textbeiträge tragen
dem Titel Rechnung: Mitten
im Leben.
2) Wer den lutherischen Ge-
meindebrief kennt, muss
sich kaum umgewöhnen,
denn in Aufbau und Gestal-
tung lehnt sich die neue Bro-
schüre sehr eng an den lu-

therischen Vorgänger an.
Das wundert nicht, denn der
jetzt ökumenische Brief wird
von derselben Detmolder
Kommunikationsagentur
gestaltet wie das bisherige
lutherische Mitteilungsheft.
„Warum Bewährtes und An -
erkanntes ändern?“ könnte
die Devise für das neue Ma-
gazin gelautet haben.
3) Das Titelbild, zumindest
der Erstausgabe, gibt aller-
dings Rätsel auf. Dazu mehr
am Ende dieses Artikels.
Die luth. Gemeinde und die
ref. Gemeinde sind schon
seit einigen Jahren in mehre-
ren Handlungsfeldern ge-
meinsam unterwegs. Die be-
kanntesten Projekte sind die
Lagenser Mahlzeit, die Re-
formations- und die Schul-
gottesdienste. 
Sporadisch gab es in frühe-
ren Jahren, zum Beispiel
2018, auch ökumenische
Konfirmandentage für Ju-
gendliche beider Gemein-
den. Der neue gemeinsame
Gemeindebrief ist das jüngs -
te Produkt der Zusammen-
arbeit.

Einmal im Quartal
Der Brief erscheint einmal im
Quartal in gedruckter Form
in einer Auflage von 6.500
Exemplaren. Er umfasst (zu-
mindest in der jetzigen
„Weihnachtsausgabe“) 24
Seiten in der Größe DIN A4 -
vier Seiten mehr als der lu-
therische Vorgänger. Auf ei-
nigen Seitenköpfen des Ge-

meindebriefs informieren
kleine, gezeichnete Silhouet-
ten entweder der Marktkir-
che oder der Heilig-Geist-
Kirche darüber, ob man auf
dieser Seite reformierte oder
lutherische Nachrichten
liest.
Neben einer Übersicht aller
kommenden Termine und
Veranstaltungen in den
Gruppen und Kreisen bleibt
der Gemeindebrief traditio-
nell ein Ort für Berichte und
Rückblicke. Ein motiviertes
Team von Ehrenamtlichen
gestaltet den Gemeindebrief
und verteilt diesen an die
Haushalte der insgesamt et-
wa 7.500 Gemeindemitglie-
der. Außerdem steht er auf
den Internetseiten der ref.
bzw. der luth. Gemeinde als
Download für alle Interes-
sierten bereit.
Die jetzige Gemeindebrief-
Kooperation geht zurück auf
eine Initiative der beiden
Pfarrer Dr. Sven Lesemann
(ref.) und Richard Krause
(luth.). Die beiden Pfarrer
sind sich einig, dass das neue
Mitteilungsblatt ein starkes
Zeichen gelebter Ökumene
in Lage sein wird.
Bis Ende November 2008
gaben die lutherische und
die reformierte Gemeinde
Lage gemeinsam einen Ge-
meindebrief heraus, der mo-
natlich erschien. Um die je-
weiligen Gemeindeglieder
spezifischer anzusprechen,
entschieden sich beide Ge-
meinden, ab Dezember

2009 zwei Briefe herauszu-
geben: einen der reformier-
ten und einen der lutheri-
schen Gemeinde, und zwar
in einer an das Kirchenjahr
angepassten vierteljährli-
chen Erscheinungsweise.

Farbig und lebendig
Die lutherische Kirchenge-
meinde entschied sich vor 13
Jahren zudem, ihrem Ge-
meindebrief eine hochwerti-
ge und magazinähnliche An-
mutung zu verleihen und ihn

durchgängig farbig zu gestal-
ten. Das farbige und lebendi-
ge Layout sollte neben den
langjährigen Lesern neue Le-
sergruppen ansprechen. Im
Kern ging es darum, das brei-
te und lebendige Gemeinde-
spektrum darzustellen und
zur Teilhabe am Gemeindele-
ben einzuladen.
Weil in einem vierteljährlich
erscheinenden Gemeinde-
brief kurzfristige Terminan-
kündigungen überhaupt
nicht und Rückblicke auf ver-
gangene Ereignisse nur be-
dingt berücksichtigt werden
konnten, erneuerten bzw. ak-
tualisierten beide Kirchenge-
meinden ihre jeweilige Inter-
net-Präsenz in den Jahren
2009 und 2010. Auf den über-
arbeiteten Internetseiten
sollte zukünftig sehr zeitnah
über Geschehnisse in den Ge-
meinden berichtet werden.
Ein weiterer Beweggrund,
den Online-Auftritt zu stär-
ken, war die Beliebtheit des
Internets bei der jüngeren
Generation. Um junge Men-
schen ansprechen zu wollen,
sei eine eigene Homepage
fast schon unerlässlich, hieß
es damals gemeindeüber-
greifend von allen Kirchen-
vorständen.

Kleines Bilderrätsel
Ein gutes Jahrzehnt später
kann man u.a. bilanzieren,
dass die evangelisch-refor-
mierte und die evangelisch-
lutherische Kirchengemein-
de für ihre Öffentlichkeitsar-

beit und Mitgliederinforma-
tion einem gedruckten Ge-
meindebrief weiterhin einen
hohen Stellenwert einräu-
men - auch wenn das Titel-
bild der Erstausgabe an ein
Bilderrätsel erinnert. „Was
sehe ich hier, wenn ich das
hier sehe?“ wird sich mögli-
cherweise manche Leserin
und mancher Leser fragen.
Ein neues Corona-Virus? Ei-
ne mit Paprikapulver be-
streute Nudel?
Folgt man im Internet dem
Hinweis zur Fotoquelle auf
der letzten Umschlagseite
des Gemeindebriefs, findet
man nicht nur Daten zur ein-
gesetzten Kamera und zum
benutzten Objektiv, mit de-
nen das Titelfoto erstellt wur-
de, sondern auch die Aufklä-
rung, dass es sich um Weih-
nachtsschmuck handeln
soll. Dort kann man auch das
unbeschnittene Originalfoto
sehen und der Weihnachts-
schmuck-Tipp wird plausi-
bler. Aber erst der Einsatz ei-
nes Bilderkennungspro-
grammes verschafft mehr
Klarheit: Fotografiert wurde
vermutlich ein mit rotem
Glitzer verzierter Stroh-
schmuck für den Weih-
nachtsbaum (ohne Gewähr).
Eines muss man dem Titel-
bild also zugestehen: Will
man wissen, was hier darge-
stellt ist, legt man den neuen
Gemeindebrief so schnell
nicht aus der Hand, sondern
betrachtet ihn genau. Mit an-
deren Worten: Ziel erreicht!

• Reiseimpfberatung
• Gesundheitskarte
und vieles mehr… Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Team der Flora-Apotheke

Unser Service für Sie:
• Arzneimittelberatung
• Homöopathie, Biochemie u. Naturheilverfahren
• Betreuung von Diabetikern, Asthmatikern, Allergikern
• Messen von Blutdruck, Blutzucker, Cholesterin
• Verleih von Milchpumpen, Babywaagen, Inhalatoren
• Inkontinenz- und Stomaversorgung
• Kompressionsstrümpfe nach Maß
• Reiseimpfberatung
• Gesundheitskarte

d i l h

Wir sagen DANKE für Ihr
Vertrauen und wünschen
Ihnen und Ihren Familien
ein frohes, gesegnetes 
und friedvolles Weihnachtsfest
sowie ein gutes und gesundes neues Jahr!

Ihre Andrea Ewig 
und das Team der Flora-Apotheke

„Bleiben Sie gesund”!
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Frohe Weihnachten und alles Gute für 2023!

„„BBlleeiibbeenn  SSiiee  ggeessuunndd””!!

Solar
Solar

Ich bin
Gehsund.

Heidensche Straße 8 - 12, Lage • Externstraße 14, Detmold

WWiirr  wwüünnsscchheenn  ffrroohhee  WWeeiihhnnaacchhtteenn  uunndd

eeiinn  ggeessuunnddeess,,  ffrrööhhlliicchheess  JJaahhrr  22002233!!
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stasorDer Vor tand

Ich wünsche meinen  Kunden, 
Freunden und Bekannten schöne 

Weihnachtsfeiertage und ein gutes neues Jahr.

Fleischerei Stukenbrok
Inh. W. Stukenbrok

Lange Straße 58 - 64 • Lage • Tel. 05232/2527
Krumme Weide 36 • 32108 Bad Salzuflen

Tel. 05222/806671

Lippische Wurst- und Fleisch-Spezialitäten
nach eigenen Rezepturen • Partyservice

Wir wünschen Allen ein gesegnetes

Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr!

Un

sere Öffnungszeiten:

Lage, Lange Str. 94, Tel. 05232/2226

 
 

  

 
! und al les Gute für 2023

frohe Weihnachten

Bunzlauer Straße 10

Oliver Linnert, Prokurist/Steuerberater
Karsten Hüther, Prokurist/Steuerberater
Dark Nagel, Geschäftsführer/Steuerberater

Unternehmensentwicklungfür Steuern & 
r hre BerateI

Wir wünschen

 
 

  

 

 
 

  

 

www.wsg-bielefeld.de
info@wsg-bielefeld.de
Tel: 0521 920490
33719 Bielefeld

„Der Bart des Weihnachtsmannes“
Weihnachtslesung im Rahmen der „Lagenser Lesezwerge“ mit Carolin Jenkner-Kruel

Lage.

Zahlreiche aufmerksa-
me Zuhörer*innen fan-
den sich jüngst in der

Stadtbücherei Lage ein, wo
die Heidener Kinderbuchau-
torin Carolin Jenker-Kruel
aus ihrem neuen Buch „Der
Bart des Weihnachtsman-
nes“ vorlas. Dabei handelt es
sich um eine Weihnachtsge-
schichte von Theo aus Kana-
da.
Theos Familie wartet schon
ganz gespannt auf Weihnach-
ten. Das Problem: Omas Hund
mag keine Männer mit Bart.
Jetzt macht Theo sich natür-
lich Sorgen, dass der Hund den
Weihnachtsmann nicht ins
Haus lassen wird. Also ent-
sinnt er einen Plan, mit dessen
Hilfe er dieses Problem lösen
will. Dabei verblüfft er nicht
nur seine Familie, sondern
auch ganz Kanada.
Das Buch „Der Bart des Weih-
nachtsmannes: Eine Weih-
nachtsgeschichte von Theo
aus Kanada auf Deutsch und
Englisch“ ist als Taschenbuch
im Buchhandel erhältlich und
auch in der Stadtbücherei aus-
leihbar.

Nach der Geschichte las die
Autorin ihr Gedicht „Oh, du
schöne, grüne Weihnacht“ vor;
ein Gedicht für die ganze Fami-
lie, welches zum Nachdenken
anregt. Es ist zum Nachlesen
kostenfrei abrufbar: Kostenlo-
se Downloads für dich - Wald-
fee Wilmas Webseite! (caros-
kinderbuecher.de)
Die Lesung war die letzte im
Rahmen der „Lagenser Lese-
zwerge“ in diesem Jahr. Als
kleines Dankeschön gab es
vom Vereinsvorsitzenden Mi-
chael Biermann daher einen
kleinen Schokoladenweih-
nachtsmann – für alle Kinder
und ihre Begleitungen.
Auch im kommenden Jahr ist
die Finanzierung der Vorlese-
reihe gesichert. Wurden die
„Lagenser Lesezwerge“ in die-
sem Jahr über das „Förder-
programm 2.000 x 1.000 Euro
für das Engagement“ des Lan-
des NRW finanziert, so konnte
der Verein für das kommende
Jahr Gelder über die Westfalen
Weser Energie (WWE) und ihr
Programm „IDEEN WERDEN
WIRKLICHKEIT - 100 Förder-
pakete für Vereine in der Regi-
on“ generieren.
Die „Lagenser Lesezwerge“

sind kostenfrei und finden in
der Regel an jedem ersten
Mittwoch des Monats um 16
bis 17 Uhr in der Stadtbücherei
Lage, Bergstraße 6, statt. Die
Termine werden jeweils vorher
veröffentlicht (Printmedien,
Facebook, Instagram, Online-
Veranstaltungskalender der
Stadt Lage).
Das erste Treffen der „Lagen-
ser Lesezwerge“ im neuen
Jahr wird ausnahmsweise am

zweiten Mittwoch im Januar,
nämlich am 11. Januar, um 16
Uhr in der Stadtbücherei statt-
finden. 
Dann gibt es eine Geschichte
von Milan und Leandra aus La-
ge. Sie entdecken ein Stück
Schweden in unserer Heimat-
stadt.
Die weiteren Termine sind für
den 1. Februar, 1. März, 5. April,
3. Mai, 7. Juni, 6. September, 8.
November und 6. Dezember

geplant. Im Juli, August und
Oktober werden ferienbedingt
keine Lesungen stattfinden.
Das Foto zeigt Carolin Jenker-
Kruel zusammen mit einigen
Besucher*innen der „Lagen-
ser Lesezwerge“ (v.li.): Jere-
my, Robin, Evian, Lenny und
Maleen; sie halten Requisiten
in den Händen, die während
der Lesung zum Einsatz ka-
men.

Foto:  Michael Biermann

„Helfen mit Herz“
75.000 Euro für soziale Projekte in der Vorweihnachtszeit

Der Verein Initiative Sommertheater plant ein Puppentheater-Tage „figura magica“ und er-
möglicht benachteiligten Kindergärten und Institutionen ein unvergleichliches Theaterer-
lebnis.

Paderborn / Detmold.

Die Sparkasse Pader-
born-Detmold hat ein
Spendenprojekt ins Le-

ben gerufen und stellt Verei-

nen auf diesem Weg bis zu
75.000 Euro zur Verfügung.
Mit dem Geld werden soziale
Projekte in der Region umge-
setzt.  
Insbesondere die aktuellen

wirtschaftlichen Rahmenbe-
dingungen führen dazu, dass
die Anzahl der Bedürftigen
steigt und Menschen auf die
Unterstützung anderer Men-
schen angewiesen sind. Sehr

deutlich wird dies an den Le-
bensmittelausgabestellen, die
den Zulauf kaum noch bewälti-
gen können. Oft fehlt es aber
auch an Kleidung oder an An-
geboten, am gesellschaftli-
chen Leben teilnehmen zu kön-
nen. 
Die Sparkasse Paderborn-Det-
mold hat unter dem Namen
„Helfen mit Herz“ ein Spenden-
projekt ins Leben gerufen.
Mehr als 90 Projekte mit sozia-
lem Hintergrund haben sich
beworben – 50 davon erhalten
eine Spende der Sparkasse in
Höhe von jeweils 500 EUR.
Weitere 50.000 EUR stellt die
Sparkasse Paderborn-Det-
mold über sogenannte Social-
Coins allen eingereichten Pro-
jekten zur Verfügung. Diese So-
cialCoins sind mit Gutscheinen
vergleichbar und können von
den Beraterinnen und Bera-
tern der Sparkasse Paderborn-
Detmold an Kunden ausgege-
ben werden. Zusätzlich kann
jedes Projekt online mit einer
Spende von Jedermann finan-
ziell unterstützt werden.
Unter www.sparkassenspen-
de.de/helfenmitherz sind alle
Projekte veröffentlicht. Noch

bis zum 18. Dezember 2022
können dort die Gutscheine
eingelöst und Spenden getä-
tigt werden.
„Die Sparkasse engagiert sich
stets mit viel Herz für die Regi-
on. Das Projekt „Helfen mit
Herz“ soll den Menschen zugu-
tekommen, die in schwierigen
Zeiten unser aller Unterstüt-
zung benötigen“, so Arnd Paas,
Vorstandsvorsitzender der
Sparkasse Paderborn-Det-
mold.



Alles im Leben hat seine Zeit …
auch der Tod

nimmt sich seine Zeit.

Trophagener Str. 11 • 32791 Lage

Te. 05232/4217 • Mobil 0173/7422339

Fax 05232/9799698

Bestattungen
Tina Büschemann
Familienbetrieb seit 1929

Neese-Diekmann

Bestattungen
Pivitsheider Str. 113

Lage-Ehrentrup

☎ 05232-5527
www.neese-diekmann.de

Der letzte Weg
in guten Händen

Notfallrufnummern

ACHTUNG!
Den Apotheken-Notdienst

erfahren Sie unter

Tel. 0800 00 22 833
Handy 22 8 33

oder unter www.akwl.de

Die allgemeine Notfallpraxis im Medicum am Klinikum 
Detmold, Röntgenstr. 16, kann direkt aufgesucht werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst in Lage
Auskunft erteilt                                                                                     0180‐5986700
Überfall ‐ Unfall ‐ Funkstreife                                                                                 1 10
Feuer/Krankentransport                                                                                           1 12
Polizeiwache Lage                                                                                              9 59 50
Diakoniestation Friedrich‐Petri‐Str. 65                                                     609 ‐ 150
Bürgerbüro Stadt Lage                                                                                  601 ‐ 300
Bereitschaftsdienst Abwasserbetrieb                                                       601 ‐ 601
Müll‐Hotline                                                                                                      601 ‐ 666

Ihre Helfer und Berater

bei Trauerfällen

www.bohle-heilmann.de

Friedrichstrasse 36, 32791 Lage

Tel. 05232 980 222 

Ärztlicher Notfalldienst
Sie erreichen die Arztrufzentrale des ärztlichen

Bereitschaftsdienstes / Notfalldienstes unter der  
Tel.‐ Nr: 116 117 (HNO und Augenheilkunde).

Die 116 117 ist kostenfrei. 

Die Kinder‐ und jugendärztliche Notfallpraxis befindet sich 
im Medicum Detmold, Röntgenstraße 16. 

Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. 18‐21 Uhr; Fr., Mi. 13‐21 Uhr. 

Nach 21 Uhr wenden Sie sich 
an die Notaufnahme des Klinikums Lippe.
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Kirchliche
Nachrichten

31. 12.:     18.00   Silvestergottesdienst 
                              mit Abendmahl,
                              Prädikantin 
                              Ingrid Kuhlmann

Ev.‐ref. Kirchengemeinde  Lage
Marktkirche
24. 12.:    15.00    Gottesdienst mit
                              Krippenspiel und Kin‐
                              derchor, 
                              Pfr. Dr. Lesemann
                 17.00    Christvesper 
                              mit Kantorei,
                              Pfr. Dr. Lesemann
                 23.00   Christnacht,
                              Pfr. Ulrich Peukert
25. 12.:     10.00   Gottesdienst in der 
                              Kapelle Schloss 
                              Iggenhausen mit 
                              Abendmahl, 
                              Pfr. Dr. Lesemann
                 17.00    Weihnachtliches Kon‐
                              zert mit Andacht in 
                              der Marktkirche , 
                              Pfr. Dr. Lesemann
27. 12.:     10.00 bis 11.30 Uhr
                              Wärmestube
29. 12.:    09.30 bis 11.00 Uhr
                              Babytreff
30. 12.:    09.30 bis 12.30 Uhr
                              Offene Kirche
                 12.00 bis 13.30 Uhr
                              Lagenser Mahlzeit
31. 12.:     22.00   Konzert zum Jahres‐
                              abschluss, 
                              Pfr. Dr. Lesemann
01. 01.:    10.00   Andacht mit Neu‐
                              jahrsfrühstück im 
                              Gemeindesaal, 
                              Superintendent 
                              Dr. Lesemann 
                              (um Anmeldung 
                              wird gebeten)

Kirchengemeinde Lage
Martin‐Luther‐Kirche
24. 12.:    16.00   Familiengottesdienst,
                              Pfr. Ulrich Peukert
                 18.00   Christvesper,
                              Pfr. Ulrich Peukert
26. 12.:    10.00   Festgottesdienst mit 
                              Kantorei, 
                              Pfr. Ulrich Peukert
31. 12.:     16.00   Gottesdienst,
                              Superintendent
                              Dr. Lesemann
08. 01.:    11.15     Gottesdienst,
                              Superintendent
                              Dr. Lesemann

Kath. Kirche St. Peter und Paul,
Lage, Schillerstraße 11
24. 12.:    15.00    Krippenfeier
                 18.00   Christmette
25. 12.:     11.00    Festhochamt
26. 12.:    11.00    Heilige Messe
27. 12.:     18.30    Heilige Messe
29. 12.:    15.00   Heilige Messe
01. 01.:    11.00    Festhochamt mit 
                              sakramentalem 
                              Segen

Evangelisch‐methodistische Kirche,
Hindenburgstraße 19
24. 12.:    15.30    Christvesper
25. 12.:     10.30    Gottesdienst
31. 12.:     17.00    Jahresschlussandacht

Evangeliums‐Christen‐Gemeinde
(ECG) Kachtenhausen e.V.
25. 12.:     10.00   Gottesdienst
28. 12.:    19.00   Bibelkreis
30. 12.:    17.30    Kinder‐ u. Jungschar‐
                              Gruppen (3 ‐ 11 Jahre)
                 19.30    Teenie‐ und Jugend‐
                              kreis (12 ‐ 25 Jahre)

Ev. Freikirche e.V.
Mennonitische Brüdergemeinde
Falkenstraße 24, Lage
25. 12.:     10.00   Gottesdienst mit
                 10.30    Kinderbetreuung
28. 12.:    19.30    Bibelgesprächskreis
30. 12.:    17.00   Teeniekreis 13‐15 J.
                 20.00   Jugendkreis 
                              ab 16 Jahre

Ev.‐luth. Gemeinde Sedanplatz
24. 12.:    16.00   Gottesdienst mit
                              Krippenspiel, 
                              Pfr. R. Krause/M. Graf
                 18.00   Christvesper,
                              Pfr. U. Wilkens
                 19.00   Alleinstehenden‐
                              Weihnachtsfeier 
                              im GMH
                 23.00   Christnacht,
                              Pfr. R. Krause
25. 12.:     10.00   Gottesdienst mit
                              Abendmahl,
                              Pfr. R. Krause
26. 12.:    10.00   Predigtgottesdienst,
                              Pfr. R. Krause
31. 12.:     17.00    Gottesdienst mit
                              Abendmahl,
                              Pfr. R. Krause

Ev. ref. Johannesgemeinde
Kachtenhausen
24. 12.:    15.30    Familiengottesdienst 
                              mit Krippenspiel, 
                              Pfr. Matthias Schmidt
                 17.30    Festgottesdienst mit 
                              Pfrn. Erika Sehring 
                              und Kirchenchor
25. 12.:     10.00   Weihnachtsgottes‐
                              dienst,
                              Pfr. Matthias Schmidt

Engel haben Engelslieder
Weihnachtskonzerte des Gymnasiums Lage

Ulrike Althöfer-Lübke (Mitte) singt mit dem Oberstufenchor

Doris Findorff-Rasche, Ulrike Althöfer-Lübke und Linda de Groot (vorne v. li.) mit einem Lions Club-Säckchen als Dankeschön
nach dem Konzert.

Ulrike Althöfer-Lübke dirigiert den Kanon „Dona nobis pacem“ (Gib uns Frieden). Fotos: gb

Lage (gb).

Ein Licht in die winterli-
che Dunkelheit zu brin-
gen, versprachen die

Chöre und Musik-Ensembles
des Gebrüder Humboldt
Gymnasiums der Stadt Lage
mit ihrer Musik. 
Das ist ihnen gelungen und das
sogar zweimal mit einem 75-
minütigen Konzert am letzten
Mittwoch und Donnerstag.
130 junge Menschen trugen
winterliche und weihnachtli-
che Musikstücke aus aller Welt
vor, der Unterstufen-Chor, der
Mittel- und Oberstufenchor,
das Gesangsensemble, die
Percussion AG und die Instru-
mentalisten des Musikprofils
(in Kooperation mit der Musik-
schule Lage). Gesungen wur-
den Klassiker wie „Am Weih-
nachtsbaum die Lichter bren-
nen“, „Gloria“ oder „Amazing
Grace“. Überraschende Töne
entlockte die Percussion AG
sogenannten Boomwhackers,
unterschiedlich lange Kunst-
stoffröhren, mit denen der
„Stern über Bethlehem“ ge-
trommelt wurde.

Jutesäckchen vom
Lions-Club als Dankeschön

Die Gesamtleitung lag in den
Händen von Ulrike Althöfer-
Lübke; Linda de Groot beglei-
tete die Instrumentalisten und
Doris Findorff-Rasche spielte
Klavier. 
Die Musikerinnen erhielten je-
weils ein Jutesäckchen von
dem Lions Club, die von dem
stellvertretenden Schulleiter,
Dr. Benedikt Jäker, als Danke-
schön überreicht wurden. Der
besondere Dank von Ulrike Alt-
höfer-Lübke richtete sich an
die angehenden Abiturienten,
die trotz Klausuren die Proben
durchgehalten hatten, Anna
Blachowski, Alica Born, Alina
Chrispens, Maxime Donath,
Amy Feldhusen, Melina Grigo-
rev, Mia Grünert, Carlotta
Hartmann, Lara Hilbrink, Anna
Lena Horst, Emma Huneke,
Ronja Jedlicka, Jana Kost, Pia
Mahlmann, Juliane Posmyk,
Michelle Rittmeister, Feli Sann,
Juli Schlizio, Lea Schröder, Bir-
te-Maureen Stock und Lea
Westhoff.
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Wir wünschen allen Mitgliedern
und Freunden der AWO 
harmonische Feiertage und ein
gutes und gesundes Neues Jahr,
und wir freuen uns auf das 
Wiedersehen am 13. Januar zu
gewohnter Zeit.

Lotto
am Markt

05232 - 929021

Michael Büker• Lage • Am Markt

Wir wünschen allen ein besinnliches Weihnachtsfest

und danken unseren Kunden für Ihre Treue.

Allen ein „Gesundes und erfolgreiches” 2023!

Michael Büker und Mitarbeiter

E i n f a c h  e i n m a l

D A N K E
s a g e n !

Sie finden uns auch auf

Friedrichstraße 22 • Lage • Tel. 05232 - 5035

All’ unseren Kunden, 
Freunden und Bekannten ein

schönes, geruhsames Weihnachtsfest
und ein gesundes 2023!

Familie Fellmer und Team

Der Verein für die ganze Familie
BOULE / GET-FIT / NORDIC WALKING / PILATES / TANZEN / TENNIS / TURNEN

Wir bedanken uns
bei unseren Mitgliedern für die Treue

in dieser schwierigen Zeit
und wünschen schöne Feiertage

und ein gesundes neues Jahr!

Ingo Einwachter mit einem Solo beim Konzert der Gospelchöre aus Stapelage in der Marktkirche Lage.

Abschied vom Gospel-Chor Stapelage. Rainer Weber zusam-
men mit Tochter Mira, seiner Ehefrau Asami und seinem Sohn
Florian beim Konzert in Bad Meinberg.

Fotos: Gospelchor Stapelage

Songs for Christmas mit vielen Emotionen
Fulminante Konzerte der Gospelchöre aus Stapelage

mit wehmütigem Abschied vom langjährigen Chorleiter Weber
Lage.

Nach coronabedingter
Auszeit ohne Konzer-
te haben die beiden

Chöre des Gospelchores aus
Stapelage, der Frauengos-
pelchor INSPIRATION und
der Männergospelchor VOI-
CES OF CONFIDENCE, wie-
der ihre traditionellen vor-
weihnachtlichen Konzerte in
der Marktkirche Lage sowie
eine Woche später im Kur-
theater Bad Meinberg prä-
sentiert. Wegen der aktuellen
politischen Situation stellten
sie dabei die Konzerte in bei-
den nahezu ausverkauften
Häusern unter das Motto
‚Frieden, Hoffnung und Zu-
versicht', wozu auch die
weihnachtlichen Lieder aus-
gezeichnet passten.
Die Chöre starteten mit dem
eindrucksvollen ‚Baba Yetu'
(Vater Unser), bei dem Asami
Horie-Weber sowie Helmut
Mühlenmeier jeweils mit dem
Solopart in der Originalspra-
che Suaheli brillierten. 
Ingo Einwachter und Jutta
Jarcke führten gekonnt locker
und sehr informativ durch das
umfangreiche Programm, wo-
bei Ingo Einwachter bei ver-
schiedenen Liedern mit seiner
hervorragenden Baritonstim-
me auch Soloparts übernahm. 
Nach Michael Jacksons welt-
bekannten Hit ‚Heal the World'
zeigten Monika Rey und Ingo
Einwachter mit dem einfühlsa-
men Solo in ‚From a Distance',
dass viele Probleme scheinbar
aus einer größeren Distanz
verschwindend klein erschei-
nen.  Auch bei dem Song ‚A Mil-
lion Dreams' wurde deutlich,
dass es viele Träume über eine
bessere Welt gibt. 
Mit ‚When you believe‘ faszi-
nierten danach Mira Weber mit
ihrer glockenklaren Stimme
und Monika Rey mit der mar-
kanten Altstimme das Publi-
kum. Das Lied stammt aus
dem Film ‚Prince of Egypt‘ und
erzählt die Geschichte von der
Flucht des Volkes Israel aus
der ägyptischen Gefangen-
schaft.
Wie für den Gospelchor Stape-
lage charakteristisch, traten
sowohl die INSPIRATION wie
auch die Männer von VOICES
of CONFIDENCE einzeln auf.
Unter den drei weihnachtli-
chen Songs des Frauenchores

waren auch der bekannte süd-
afrikanische Gospel-Song
‚Christmas Kum Ba Ya' und ein
Medley mit bekannten Weih-
nachts- und Wintersongs, wie
‚Winter Wonderland' und ‚Ha-
ve Yourself a Merry Little
Christmas'. 
Die Männer des Gospelchors
‚Voices of Confidence' brillier-
ten mit dem bekannten Song
‚When a Child is Born' mit Ingo
Einwachter und Helmut Müh-
lenmeier als Solisten sowie mit
den Weihnachtssongs ‚Mary
had a Baby' und ‚Because it's
Christmas', bei dem der Chor-
leiter selbst ein beeindrucken-
des Solo übernahm. 
Das Finale des Konzerts läute-
te danach Monika Rey ein. Mit
‚Eight Days of Chanukka' sang
sie mit ihrer einzigartigen
Stimme die Chanukkage-
schichte in der Version eines
bekannten Popsongs. Daran
schlossen sich schwungvoll
die glanzvollen Darbietungen
beider Chöre an: ‚Run to Beth-
lehem', die klassische Pop-
Ballade ‚Happy X-Mas' von
John Lennon und Yoko Ono so-
wie das voluminösen 6-stim-
mige ‚Shepherd's Joy' und da-
nach der Finalsong ‚Gloria Hal-
lelujah'. Sowohl gemeinsam
wie auch einzeln begeisterten
die Chöre das Publikum, das
immer wieder großen Applaus
gab und zum Schluss des Kon-
zertes stehend mitsang und

rhythmisch mitklatschte.
Zum Ende des Konzertes wur-
de Chorleiter Prof. em. Rainer
Weber nach 23 Jahren Chorlei-
tertätigkeit beim Gospelchor
Stapelage wehmütig verab-
schiedet. Mit seinem Abschied
geht eine besondere Ära des
Gospelchores zu Ende, was
mit einem langanhaltenden
Applaus belohnt wurde.
Ab dem neuen Jahr wird der
Gospelchor unter einer neuen
Chorleitung weitersingen. Die
beiden Moderatoren wiesen
darauf hin, dass jeder, der Lust
hat mitzusingen, dies mon-
tags um 19.30 Uhr im Gemein-
dehaus Stapelage tun könne.
Infos dazu unter „Gospelchor-
Stapelage.de“
Ganz emotional wurde es am
Schluss des Konzerts der Chö-
re im Kurtheater Bad Mein-
berg, als der Sohn von Chorlei-
ter Rainer Weber, der bekann-
te und international mehrfach
ausgezeichnete Jazz-Pianist
Florian Weber, überraschend
die Bühne betrat und zusam-
men mit seinem Vater Rainer
Weber und dessen Ehefrau
Asami sowie deren Tochter Mi-
ra den Weihnachts-Popsong
‚Underneath the Tree' an zwei
Pianos zusammen mit dem
Schlagzeuger Pascal Pollmei-
er grandios interpretierten.
Das Publikum war begeistert
und belohnte alle mit stehen-
den Ovationen.
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Meisterbetrieb André Kulinna
Heizungs- und Sanitärtechnik

32791 Lage
Telefon 05232 / 979717

www.kulinna-kundendienst.de

Kleinanzeigen

Verschiedenes

Verkäufe

Trapezbleche, 1. Wahl
u. Sonderposten aus eigener Pro duk ‐
tion, TOP‐Preise, cm‐genau, 39435
Egeln, Feld am Bruche 18, bundes‐
weite Lie ferung, 039268/9869‐0. 
5 % online Rabatt sichern
www.dach   bleche24.de

Fußpflege 
im Kosmetikstudio Julia Beutel, Lan ‐
ge Str. 100, Lage, 05232‐9805040.
Professionelle Reinigung
von Fliesen und Natursteinbelägen
…der‐flie sen fuchs.de, 0171‐3569862.
Mulden zum Entsorgen
von: Gartenabfällen, Mischmüll,
Bauschutt, Bodenaushub etc. lie‐
fert günstig Fa. Borgis‐Verwertun‐
gen, Tel. 05205 ‐ 72553.
Einblasdämmung
für zweischaliges Mauerwerk,
Holzbalkendecken und Dach‐
schrägen. Firma Hiltscher, 05242 ‐
36225 (www.wenigerheizen.net)
Betreuungundhilfe.de
im Alltag e.V.”,  Wir schenken
Ihnen Zeit und bringen Unterstüt‐
zung, Abwechslung und Lebens‐
freude in ihren Alltag. Vereinbaren
Sie einen Termin mit uns unter Tel.
0163 ‐ 6174828.
Haushaltsauflösungen
und Entrümpelungen zum Fest‐
preis. Fa. Borgis‐Verwertungen,
Tel. 05205 ‐ 72553.

Ankauf

Räumungen von Wohnungen,
Häusern, Dachböden, Kellern etc.!
Auch Kleinabriss von Garagen,
Vordächern, Gartenhäusern. De‐
montage und Rückbauarbeiten.
Fa. Borgis‐Verwertungen, Tel.
05205 ‐ 72553.

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen, 03944‐36160,
www.wm‐aw.de (Fa)

Hallenbad Lage
Geänderte Öffnungszeiten

Lage.

Am Heiligabend (24. De-
zember) können die
Besucherinnen und

Besucher des Hallenbades
von 09.00 – 12.00 Uhr vor der
Bescherung schwimmen und
am 2. Weihnachtsfeiertag ist

das Bad von 08.00 – 13.00
Uhr geöffnet.
Am 1. Weihnachtstag, an Sil -
ves ter und am Neujahrstag
bleibt das Bad geschlossen.
Frühschwimmen findet in den
Ferien nicht statt. Weitere In-
fos und die Öffnungszeiten  un-
ter www.lage.de.

Taiwan im Mittelpunkt
Workshop in Lage zur Vorbereitung des Weltgebetstags am 3. März 2023

Lage (wi).

In weit mehr als 100 Län-
dern wird alljährlich am
ers ten Freitag im März der

ökumenische Weltgebetstag
gefeiert. Der Weltgebetstag
ist die größte ökumenische
Basisbewegung seit 130 Jah-
ren. Über Konfessions- und
Ländergrenzen hinweg enga-
gieren sich Frauen dafür,
dass Mädchen und Frauen
überall in Frieden, Gerechtig-
keit und Würde leben kön-
nen. Jedes Jahr am ersten
Freitag im März, im Jahr 2023
also am 3. März, feiern Chris -
tinnen und Christen ver-
schiedener Konfessionen
weltweit den Gottesdienst
zum Weltgebetstag.
Die Gottesdienstordnung be-
reiten jeweils Christinnen ei-
nes anderen Landes vor. Am 3.
März 2023 steht unter dem
Motto „Glaube bewegt“ Tai-
wan im Zentrum vieler Kir-
chengemeinden in Lippe. Hei-
dens Gemeindepfarrerin Bri-
gitte Fenner, auch Pfarrerin für
die Frauenarbeit der Lippi-
schen Landeskirche, und ihr
ökumenisches Team bieten
mehrere Workshops an zur
Vorbereitung des Weltgebets-

tags am Freitag, 3. März 2023.
Der Workshop in Lage findet
statt am Dienstag, 17. Januar
2023, von 9 bis 12.30 Uhr im
Gemeindehaus der ev.-luth.
Kirchengemeinde Lage, Von-
Cölln-Str. 21. Die Teilnahmege-
bühr beträgt 9 Euro (inkl. Ma-
terial). Um Anmeldung wird
gebeten unter 05231 / 97 67
42 (Bildungsreferat der Lippi-
schen Landeskirche).
Am Mittwoch, 18. Januar, von
19.30 bis 21 Uhr gibt es eine
Onlinevorbereitung. Anmel-
dungen hierzu sind möglich
bis 15.Januar an brigitte.fen-
ner@kirche-heiden.de. Für die
Teilnahme an der Onlinevorbe-
reitung wird keine Gebühr er-
hoben.
Das Titelbild zum Weltgebets-
tag, das die junge Künstlerin
Hui-Wen Hsiao gemalt hat,
zeigt die Schönheit des Lan-
des mit grünen Hügeln und far-
benreichen Orchideen. Der In-
selstaat mit 23 Millionen Men-
schen liegt zwischen Japan
und den Philippinen. Er be-
steht aus einer Hauptinsel und
über 100 weiteren Inseln vor
dem chinesischen Festland.
Seine Fläche ist etwa so groß
wie Baden-Württemberg. In
seiner Hauptstadt Taipeh le-

ben 3,5 Millionen Menschen.
Dichter Dschungel und bergi-
ge Landschaften bedecken
über ein Drittel der Land-
schaft. 
Auf vielen Feldern wird das
Grundnahrungsmittel Reis an-
gebaut. Die taiwanesische Kü-
che gilt als Paradies für Vege-
tarier. Frauen und Männer sind
gleichgestellt. Traditionell le-
ben Kinder, Eltern und Großel-
tern zusammen in Großfamili-
en.
Das Land ist der weltweit größ-
te Produzent von Computer-
chips mit vielen Handelsbezie-
hungen. Seit 1996 wird der
Präsident demokratisch ge-
wählt und seit 2019 dürfen
gleichgeschlechtliche Paare
heiraten. Damit nimmt Taiwan
eine Vorreiterstellung in Asien
ein. 
Es herrscht Religionsfreiheit
und das Zusammenleben der
unterschiedlichen Kulturen
und Religionen verläuft fried-
lich. Diverse Religionen sind
durch Tempelanlagen im gan-
zen Land präsent. Den chine-
sischen Volksglauben prakti-
zieren 40 Prozent, Buddhis-
mus und Daoismus 37 und das
Christentum 5 Prozent der Be-
völkerung.

Das Bild zum Weltgebetstag 2023 mit dem Titel „I Have Heard
About Your Faith“ hat die taiwanesische Künstlerin Hui-Wen
Hsiao gemalt.

Foto: Internationales Komitee des Weltgebetstags

Weihnachtsmarkt im Kleinformat in Hagen
Lage-Hagen.

Am vergangenen Freitag
fand zum ersten Mal
die Hagener Weih-

nacht der Dorfgemeinschaft
Hagen e.V. statt. 
In gemütlicher Atmosphäre
und bei frostigen Temperatu-
ren konnten die über 100 Be-
sucherinnen und Besucher
Glühwein, Punsch und Würst-
chen genießen, am kleinen
Verkaufsstand letzte Ge-
schenke, Leckereien und aller-

lei Schönes besorgen oder am
Lagerfeuer plaudern.
Für die Kinder gab es noch eine
Vorleserunde und selbst der
Weihnachtsmann war zu Be-
such.
Am Verkaufsstand wurde ein
Erlös von 350 Euro erzielt, der
an Lichtblicke gespendet wird.
Mit so einem Ansturm haben
die Veranstalter nicht gerech-
net und freuen sich sehr, dass
die Aktion so gut angenom-
men wurde. 
Viele Besucher forderten noch

am Abend eine Wiederholung
im nächsten Jahr, sodass die
Dorfgemeinschaft Hagen e.V.
wohl zukünftig einen weiteren
festen Termin in der Jahrespla-
nung haben wird.
Das Organisationsteam der
Dorgemeinschaft bedankt
sich bei allen Mitwirkenden
und ganz besonders bei der
Pro Sound! GmbH für die Un-
terstützung und für die Tan-
nenbaumspende von Garten-
und Landschaftsbau Schrö-
der.

Lage.

Auf Initiative von Bü-
chereileiterin Eva-
Maria Allert wurde

die „Bibliothek der Dinge“
ins Leben gerufen. Die „Bi-
bliothek der Dinge“ stellt
ein erweitertes Angebot
dar, bei dem alltägliche und
nicht alltägliche Gegen-
stände in den Bibliotheks-
bestand integriert und zu-
gänglich gemacht werden.
In Lage wurden zunächst
Spielsachen angeschafft, die
für Kindergarten- und
Grundschulkinder interes-
sant sind, darunter befindet
sich ein Bodenklavier, das
mit den Füßen bespielt wer-
den kann. Mit den kleinen
Bee Bots kann das Program-
mieren spielerisch erlernt
werden. 
Der kleine Roboter „Dash“
sieht aus wie ein Kugelhau-
fen, der von den Kindern ge-
steuert und programmiert
werden kann. Mit der „Maker
Box“ können über eine App
Spiele und Lernprogramme

erkundet werden.
Mit dem erweiterten Ange-
bot will die Bücherei weitere
Anreize schaffen, die Leis -
tungen der Stadtbücherei in
Anspruch zu nehmen. Au-
ßerdem erhofft sich die Bü-
chereileiterin, dass neue Le-
serkreise erschlossen wer-
den.
Finanziert wurden die An-
schaffungen in Höhe von
600 Euro vom Förderverein
Stadtbücherei Lage e.V. Der
Verein mit Michael Biermann
im Vorstand unterstützt ger-
ne eine Erweiterung des An-
gebots, um die Attraktivität
der Einrichtung zu steigern.
Das Interesse an den ange-
schafften Geräten, die je-
weils für 14 Tage ausgeliehen
werden können, ist groß, so-
dass eine Ausweitung mög-
lich ist. 
Auch hier wird sich der Verein
gerne beteiligen. Für Fragen
stehen Eva-Maria Allert
(05232/601-420) und Mi-
chael Biermann: (micha -
el.bier mann@web.de) gerne
zur Verfügung.

Bibliothek
der Dinge

Neues aus der Stadtbücherei

Liebe Rita,
ich werde dich
sehr vermissen!

Deine Freundin Lonny

Nikolaustreff 2022 wieder ein voller Erfolg
Lage-Waddenhausen.

Der Bürgertreff Wad-
denhausen e.V. lud am
ersten Dezemberwo-

chenende wieder traditionel-
lerweise zum Nikolaustreff
ein. 
„Nachdem wir coronabedingt
zwei Jahre pausieren muss-
ten, sind wir umso glücklicher,
dass dieser Nikolaustreff so
hervorragend bei den Besu-
cherinnen und Besuchern an-
kam“, so Margret Gövert vom
Vorstandsteam des Bürger-
treffs. „Eine kleine, aber feine
Anzahl an Austellerinnen prä-
sentierte ihre Waren – Lippes
kleinster Weihnachtsmarkt
war auch in diesem Jahr wie-
der ein voller Erfolg“, ergänzt
Vorstandsmitglied Olaf Hen-
ning. „Bei Glühwein, Punsch
und Bratwürstchen kamen wir
gemeinsam an den wärmen-
den Feuerkörben vor dem Bür-
gertreff zusammen – dort

konnten wir uns austauschen,
und man hat gemerkt, wie sehr
dieser soziale Aspekt während

der Corona-Pandemie gefehlt
hat“, so die Vorstandsmitglie-
der des Bürgertreff Wadden-

hausen e.V. abschließend. Die
nächsten Veranstaltungen
sind bereits in Planung.
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